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NOVEMBER 2018

Freitag, 23.11., 19:30 Uhr, Bostelwiebeck, 
Jahrmarkttheater: Premiere „Marlene und 
ich“. Weitere Vorstellungen: 24./30.11.; 
01./07./14.-16./21.+22.12.  
Info: jahrmarkttheater.de V S. 10

Freitag, 23.11., 20:00 Uhr, Bleckede, 
Theater Zollstr. 2b: „Zwei wie Bonny & 
Clyde“ - Komödie. Weitere Vorstellungen: 
24./30.11./14./15.12

Samstag, 24.11., 15:00-18:00 Uhr, Ellrin-
gen, Hof Gerstenkorn: 2. Weihnachtsmarkt

Samstag, 24.11., 19:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Konzert mit dem „NOMOS 
Quartett“ V S. 23

Sonntag, 25.11., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: Unterhaltsame Kammermu-
sik mit dem „Duo Sonorus“.  
Info: khk-bleckede.de V S. 19

Freitag, 30.11., 19:30 Uhr, Himbergen, 
St. Barthilomäuskirche: Adventskonzert der 
„Helgoländer Jungs“ V S. 17

DEZEMBER 2018

Sonntag, 02.12., 13:00-17:00 Uhr, Kös-
torf, Schützenhaus: Weihnachtsmarkt V S. 6

Dienstag, 04.12., 15:00-17:00 Uhr, Dah-
lenburg, DSK-Sportheim: DRK-Weihnachts-
feier. Anmeldung bis 01.12.

Samstag, 08.12., 18:00 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanniskirche: Adventskonzert MGV 
Concordia und „Helgoländer Jungs“ V S. 7

Sonntag, 09.12., 13:00-18:00 Uhr, Dah-
lenburg, an der St. Johanniskirche: Weih-
nachtsmarkt V S. 6

Sonntag, 09.12., 17:00 Uhr, Pommoissel, 
Dorfgemeinschaftshaus: Literatur am Sonn-
tag - „Bergkristall“ von Adalbert Stifter. 
Anmeldung: Tel. 05855 9791969 V S. 12

Samstag/Sonntag, 15./16.12., Nah-
rendorf, Waldstadion SV Göhrde: Weih-
nachtsmarkt V S. 6

Sonntag, 16.12., 17:00 Uhr, Bleckede, St. 

Termine im Bürgertreff dahlen-
burg

Internationales Café
Jeden 1. Samstag im Monat um 15:00 Uhr
01.12.
Alle sind herzlich willkommen!

Nähwerkstatt
Samstags um 15:00 Uhr
24.11./15.12./26.01.19/23.02.19
Für alle Nähbegeisterten mit und ohne 
Erfahrung.

Jacobi-Kirche: Adventsmusik bei Kerzen-
schein V S. 4

Sonntag, 16.12., 15:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Finissage Lubaina Himid V S. 23

Mittwoch, 19.12., 18:30 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Adventssingen

Mittwoch, 19.12., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportheim im Dorn: Klön- u. Spielenach-
mittag des SoVD. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 05851 944650 oder 207 

Montag, 31.12., 23:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Musikalischer Silvester-Tusch 
V S. 4

januar 2019

Samstag, 05.01.19, 18:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: Neujahrskonzert 2019 mit 
dem Göttinger Symphonie Orchester „Von 
Budapest nach Wien“ V S. 9

Samstag, 12.01.19, 20:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: „Winterball“ für Jeder-
mann V S. 7

Samstag, 19.01.19, 18:00 Uhr,Tosterglo-
pe, Kunstraum: Ausstellungseröffnung Mar-
tin Meiswinkel V S. 23

Sonntag, 20.01.19, 17:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: „Kennt wi noch Leonardo 
da Vinci?“ Kunsthistoriker Dr. Thomas Cars-
tensen mit een Vördrag op platt V S. 18

februar 2019

Sonntag, 03.02.19, 17:00 Uhr, Nahren- 
dorf, Gemeindehaus: Literatur am Sonntag 
- „Die Judenbuche“ von A. v. Droste- 
Hülshoff. Info & Anmeldung: Tel. 05855 
9791969 V S. 10

märz 2019

Samstag, 09.03.19, 19:00 Uhr, Bars-
kamp, St. Vitus Kirche: Orgel Film Fest  
V S. 12

Freitag, 22.03.19, 20:00 Uhr, Neetze, 
Neetzer Hof: Premiere „Keen Mord ut Ver-
sehn“ - Kriminalkomödie „Bleck‘der Platts-
nackers“. Vorstellungen: 23./24. (15:00 
Uhr)/29./30./31.03. (15:00 Uhr) V S. 15

Stadt Bleckede
Lüneburger Straße 2a  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

Polizei
Polizeistation Bleckede  
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 978910

Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

Samtgemeinde Dahlenburg
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

Polizei
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611
Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

Haarscharf!Haarscharf!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Pchalek
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www.weghenkel.deBleckede: Breite Straße 10, Tel. 05852 9583 63

Weihnachts-
bäume
in allen Größen, auch zum 
Selbstschlagen am 16.12. 

von 10 - 12 Uhr 
oder nach Absprache

sowie Tannengrün
aus eigener 

Weihnachtsbaumkultur 
in Dahlenburg

Christoph Lütgens
Mühlenstr. 6

21368 Dahlenburg

Tel. 05851 602465

Mobil 0171 7881798

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, liebe 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, es freut 
mich, zum Jahresen-
de hier im  Elbe-Göhr-
de-Magazin wieder die 
Möglichkeit zu haben, 
ein wenig auf das zu 
Ende gehende Jahr 

schauen und etwas auf das nächste Jahr  
ausblicken zu können.  

Das ganz große Vorhaben des Jahres 
war die Einführung des Ganztagsschulbe-
triebs in unseren Grundschulen zum Schul-
jahresbeginn Anfang August in Bleckede 
und Barskamp. Hierfür waren umfangreiche 
bauliche, organisatorische, personelle und 
pädagogische Vorarbeiten Voraussetzung. 
Obwohl baulich vor allen Dingen in Bars-
kamp aus verschiedenen Gründen nicht al-
les fertig ist, konnte in beiden Schulen der 
Ganztagsbetrieb starten. Fast 150 Schüle-
rinnen und Schüler nutzen derzeit das neue 
Angebot, weit mehr als ursprünglich ange-
nommen. Dafür mussten von den Schulen 
AGs vorbereitet werden, es mussten Kräfte 
für die Essenausgabe und die Randbetreu-
ung gefunden werden, der Schulbusverkehr 
musste organisiert werden, ein Caterer für 
die Mittagsverpflegung und ein Online-Bu-
chungssystem für das Mittagessen mussten 
eingeführt werden, und, und, und. Das war 
für alle Beteiligten ein richtiger Kraftakt. Ich 

Grußwort des Bürgermeisters der Stadt Bleckede
möchte mich an dieser Stelle bei den 
Schulleitungen, den Kollegien, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt in den Schulen, im Rathaus und 

vom Bauhof und vor allen Dingen auch bei 
den Eltern sehr herzlich bedanken, dass al-
les so gut geklappt hat und auch mal mit Ge-
lassenheit reagiert wurde, wenn etwas noch 
nicht so rund lief. Ich bin mir sicher, dass der 
große Zuspruch aus der Elternschaft allen 
Beteiligten die Anerkennung für den großen 
Einsatz gebracht hat. 

Im Bildungsbereich hat es dann noch eine 
weitere gravierende Änderung gegeben: 
Der Besuch der Kindergärten ist seit dem 1. 
August für die Eltern kostenlos. Für die Eltern 
ein großartige Sache und mit Blick auf die 
Bildungsgerechtigkeit ein ganz wichtiger 
Schritt in unserem Land. Für die Stadt bedeu-
tet diese Änderung allerdings erst einmal ein 
Spiel mit mehreren Unbekannten. Reicht das 
vom Land Niedersachsen als Ausgleich für 
die Elternbeiträge gezahlte Geld aus? Wie 
viele Kinder kommen zusätzlich in unsere 
Einrichtungen? Wie wird sich die Nachfra-
ge nach Betreuungszeiten verändern? Wahr-
scheinlich wissen wir erst im nächsten Jahr, 
wie die Antworten auf diese Fragen lauten.

Dass wir mit unserem Bildungsangebot in 
Bleckede attraktiv sind, zeigt auch die groß-
artige Nachfrage nach Baugrundstücken 
und die Bautätigkeit in unserer Stadt. Die 
Grundstücke in den Kantorgärten sind bis 
auf eines verkauft und in der Bahnhofsstra-
ße und in der Dahlenburger  Straße setzen 
zwei Investoren zwei große Wohnprojekte 
um. Um die Schaffung weiteren Wohnraums 
zu ermöglichen, sind derzeit zwei neue Be-
bauungspläne am Barskamper Weg und im 
Bereich Neulanden (vor den Kantorgärten) 
in Vorbereitung.

Zusätzlichen Platz benötigen wir aller-
dings auch im Rathaus, um unser Dienst-
leistungsangebot für Sie zu erbringen. Wir 
haben daher mit der Polizeiinspektion Lüne-
burg vereinbart, dass wir Mitte nächsten Jah-
res das stadteigene und derzeit an die Po-

lizei vermietete Gebäude selbst benötigen. 
Eine neue Bleibe wird derzeit von der Polizei 
in Bleckede vorbereitet. Wo diese sein wird, 
ist noch offen. Sicher ist, Bleckede wird auch 
zukünftig Polizeistandort bleiben.

Endlich angelaufen ist in diesem Jahr  un-
ser Breitbandprojekt: An vielen Stellen im 
Stadtgebiet wird gebuddelt. Die Nachfrage 
liegt derzeit bei ca. 80 %. Das ist gut, aber 
da ist noch Luft nach oben. Wer der Telekom 
noch keinen Herstellungsauftrag für einen 
kostenlosen Hausanschluss erteilt hat, sollte 
sich unbedingt schnell kümmern.

Auch wenn hier nur begrenzt Raum ist, um 
alle wichtigen Dinge des auslaufenden Jah-
res Revue passieren zu lassen, möchte ich 
noch kurz auf das Thema Dorferneuerung 
eingehen. In Garlstorf wurde der Mühlen-
weg und in Garze das Lütte Dörp mit finan-
zieller Förderung der Dorferneuerung ausge-
baut. Das Programm für  die Elbmarsch läuft 
noch im nächsten Jahr. Ganz toll ist, dass 
wir gemeinsam mit der Gemeinde Tosterglo-
pe einen Dorfentwicklungsantrag für unsere 
Ortsteile Alt Garge und Barskamp gestellt 
haben.

Zu guter Letzt: Unser Waldbad hat in 
diesem unglaublichen Sommer einen Besu-
cherrekord erzielt. Einen Riesendank an das 
Waldbadteam, den Förderverein und die 
treuen Badegäste. Großartig, dass wir die-
ses Bad haben. Und nun von der Hitze in 
die Kälte: 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit und für das neue 
Jahr alles Gute. 

Herzlichst grüßt 
Ihr Bürgermeister 
Jens Böther
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Nächste Ausgabe:

Nr. 97 erscheint am 15. März 2019
Redaktionsschluss: 15. Februar 2019
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, liebe 
Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

kaum zu glauben - 
es ist aber schon wie-
der Vorweihnachtszeit. 
Bevor Sie und ich mit 
unseren Familien das 
Weihnachtsfest feiern, 

möchte ich ein wenig Rückschau auf ein be-
wegtes Jahr 2018 halten.

Ein beherrschendes, wichtiges und zu-
kunftsweisendes Thema war und ist die 
Breitbandversorgung. Nachdem der Ver-
trag zum Ausbau mit dem Landkreis Lüne-
burg zum Ausbau der Breitbandversorgung 
abgeschlossen wurde, ist die Telekom land-
kreisweit und auch bei uns in der Samtge-
meinde dabei, das Brandbreitnetz zu verle-
gen. Noch haben Sie alle die Gelegenheit, 
das Breitbandnetz auf ihr Grundstück verle-
gen zu lassen. Schließen Sie daher mit der 

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters  
der Samtgemeinde Dahlenburg

Telekom den Vertrag, in dem sie ihn an 
die Telekom zurückschicken und so Ihren 
Bedarf anmelden.

Auch an der Umsetzung des Feuer-
wehrbedarfsplans wurde weiter gearbei-
tet. Das Feuerwehrhaus in Gienau wurde 
entsprechend erweitert und der Bauantrag 
für die Erweiterung des Feuerwehrhauses 
Ellringen wurde gestellt. Auch wurde für die 
Ortswehr Tosterglope ein neues Löschfahr-
zeug bestellt, das 2019 ausgeliefert wird. 
Wie wichtig eine gut ausgerüstete und 
Leistungsstarke Wehr ist, konnten wir u. a. 
bei einem Wohnungsbrand am Pfingstsonn-
tag erleben.

Wie bei den Haushaltsberatungen ge-
plant, wurde die Gemeindestraße zwischen 
Ahndorf und Boitze neu hergestellt und ist 
nun wieder in einem Top-Zustand. Auch zu-
künftig sollen die Gemeindeverbindungsstra-
ßen nach und nach erneuert werden.

Ein weiteres beherrschendes Thema war 
der Bau des Bürger- und Kulturhauses im 
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 30 Jahren
in Ihrer Nähe

Flecken Dahlenburg. Nachdem der Antrag 
auf „ZILE-Mittel“ nicht bewilligt wurde, stell-
ten wir einen Antrag für „Leader-Mittel“, der 
Mitte September bewilligt wurde. Die Aus-
schreibung für die Baumaßnahme läuft und 
der Baubeginn ist im nächsten Jahr geplant.

Auch soll im ersten Quartal 2019 die 
Gründungsversammlung eines Bürgerbus-
vereins stattfinden. Dazu werden wir über 
den Aushang und die Tagespresse einladen.

An dieser Stelle danke ich allen ganz 
herzlich, die sich in diesem Jahr für unse-
re Samtgemeinde und Mitgliedsgemeinden 
engagiert haben - sei es in der täglichen 
Arbeit oder im Ehrenamt. Ohne die vielen 
Ehrenamtlichen in unserer Samtgemeinde 
wäre vieles nicht mach- bzw. leistbar.

Ich wünsche Ihnen eine freudige, fried-
liche und schöne Vorweihnachtszeit und ein 
gesegnetes und frohes Weihnachtsfest.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Christoph Maltzan

[ Jan Peter Heine ] Herzlich eingeladen 
wird auch in diesem Jahr wieder am 3. 
Sonntag im Advent zu unserer alljährlichen 
Adventsmusik in der so stimmungsvoll kerze-
nerleuchteten St. Jacobi-Kirche.

Der Chor zieht singend ein und trägt ad-
ventliche und weihnachtliche Vokalmusik 
aus Deutschland und Europa vor, ein be-
kannter „Christmas Carol“ aus England ist 
auch wieder mit dabei. 

Beatrice Steckel-Soetebeer, immer gern 
bei Trauungen in der St. Jacobi-Kirche zu 

Adventsmusik bei Kerzenschein
hören, ist Gesangssolistin in diesem Jahr. 
Sie gibt deutschen und internationalen 
Weihnachtsliedern eine eigene Note. Das 
Instrumentalcollegium in der Besetzung 
Querflöte, Violine, Violincello und Cemba-
lo / Orgel spielt pastorale Kompositionen 
passend für die Stimmung zu dieser Zeit vor 
Weihnachten. Die Adventsmusik endet tradi-
tionell mit einem gemeinsamen Gesang des 
Chores mit allen Besuchern.

Am Ausgang werden die Besucher um 
eine Spende gebeten.

[Jan Peter Heine ] Jan Peter Heine „zün-
det“ Silvester ein Orgelfeuerwerk und lässt 
auch als musikalischen Jahresrückblick die 
symphonische Dichtung „Die Moldau“ auf 
den 1945 Pfeifen noch einmal erklingen. 
Dazu gibt es einen „Silvesterswing“ und 
Filmmusik. Inge-Lore Heine liest Humorvolles 
zum Jahresschluss. Nach etwa 30 Minuten 
ist die Veranstaltung beendet. Sie können 
also zum Jahreswechsel wieder zu Hause 
sein oder besser: Sie bringen Berliner, Sekt 
und Gläser gleich mit und wir stoßen dann 
um Mitternacht gemeinsam vor der Kirche 
auf das neue Jahr an!

St. Jacobi 
„Silvestertusch“
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Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Ev. luth. Kirchengemeinden  
Dahlenburg/Nahrendorf

Ev. luth. Kirchen Region 
Bleckede

Mo., 24. Dezember (Heiligabend) 
15:00 Uhr 	 Dahlenburg Familiengottes-	
	 dienst mit Krippenspiel
17:00 Uhr	 Christvesper mit dem 		
	 MGV Concordia
22:00 Uhr	 Christnachtsgottesdienst mit 	
	 Kantorei
Di., 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10:00 Uhr	 Dahlenburg Festgottesdienst
Mi., 26. Dezember (2. Weihnachtstag) 
10:00 Uhr 	 Dahlenburg gemeinsamer 	
	 Gottesdienst der Kirchengem. 
	 Dahlenburg u. Nahrendorf
Mo., 31. Dezember (Silvester) 
17:00 Uhr 	 Dahlenburg  Jahresschluss-	
	 gottesdienst mit Abendmahl
Di., 1. Januar (Neujahr)
17:00 Uhr	 Dahlenburg Neujahrsgottes-	
	 dienst

Mo., 24. Dezember (Heiligabend) 
14:30 Uhr	 Bleckede KiGa-Gottesdienst
15:30 Uhr 	 Alt Garge Gottesdienst mit  
	 Krippenspiel
16:00 Uhr 	 Bleckede Gottesdienst mit  
	 Krippenspiel
16:00 Uhr	 Garlstorf Gottesdienst mit  
	 Krippenspiel
17:00 Uhr	 Barskamp Gottesdienst mit  
	 Krippenspiel 
17:30 Uhr	 Bleckede Christvesper
18:00 Uhr	 Radegast Gottesdienst 
22:00 Uhr	 Radegast Gottesdienst
22:30 Uhr	 Barskamp Christmette
23:00 Uhr	 Bleckede Feier der Christnacht
Di., 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10:00 Uhr	 Bleckede Festgottesdienst mit
	 Abendmahl 
10:00 Uhr	 Barskamp Festgottesdienst 
	 mit Männergesangverein
10:00 Uhr 	 Garlstorf Gottesdienst
Mi., 26. Dezember (2. Weihnachtstag) 
10:00 Uhr	 Bleckede Singegottesdienst
So., 30. Dezember
10:00 Uhr	 Barskamp Gottesdienst
16:00 Uhr 	 Bleckede Andacht a. d. Krippe
Mo., 31. Dezember (Silvester) 
17:00 Uhr	 Barskamp Gottesdienst mit 	
	 Abendmahl
18:00 Uhr 	 Bleckede Gottesdienst mit 	
	 Abendmahl
18:00 Uhr	 Radegast Gottesdienst
Di., 1. Januar (Neujahr)
17:00 Uhr	 Bleckede Gottesdienst

Kath. Kirchengemeinde  
Bleckede-Dahlenburg-Neuhaus

Mo., 24. Dezember (Heiligabend)
16:00 Uhr 	Bleckede Familienvigilfeier 	
22:00 Uhr 	Dahlenburg Christmette
Di., 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10:00 Uhr 	Neuhaus Heilige Messe
Mi., 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
10:00 Uhr 	Bleckede Heilige Messe
Do., 27. Dezember 
15:00 Uhr 	Bleckede Heilige Messe
So., 30. Dezember 
10:00 Uhr 	Bleckede Heilige Messe
Mo., 31. Dezember (Silvester)
17:00 Uhr	 Dahlenburg, Heilige Messe 	
	 mit Jahresschlussandacht
Di., 1. Januar (Neujahr)
17:00 Uhr 	Bleckede,  Neujahrsmesse 	
	 mit Aussendung der Sternsinger

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen aus eigenen Kulturen, alle 
Sorten und Größen, auch große Nordmanntannen

 ab 13.12.Neetze Dorfplatz 
Himbergen 

 Edeka-Markt Schwabe 14. - 15.12.

 Thondorfer Str. 4 · 21368 Boitze · Tel. 05851 360

Gr. Thondorf 16.12. von 10 - 11:00 Uhr
Weste Bahnhof 16.12. von 14 - 16 Uhr

Dahlenburg am Aldi-Parkplatz ab 12.12.
bis Heiligabend in reichlicher Auswahl

Göhrder Tannenhof Kleckner
Weihnachtsbaumkulturen

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

Herausgeber und Redaktion wünschen Ihnen ein frohes  
Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2019.
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[ Eckhard Rusch ] Wenn der Duft von le-
ckerem Glühwein durch Dahlenburg zieht 
und der Platz hinter der St. Johanniskirche 

Weihnachtsmarkt mit Tierschau in Dahlenburg
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im Glanz der festlichen Lichter erstrahlt, 
dann ist wieder Weihnachtsmarkt in Dah-
lenburg. In einer gemütlich-weihnachtlichen  

Der Dahlenburger Weihnachtsmarkt bietet Vielfältiges für Groß und Klein

[ Bernd Kluczynski ] Auch in diesem 
Jahr findet der Weihnachtsmarkt wieder 
am Schützenhaus des Schützenvereins Kö-
storf-Harmstorf-Dahlem im Eichenwäldchen 
am 2. Dezember 2018 von 13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr statt.

Es werden dann wieder die Weihnachts-
buden aufgebaut sein, in denen geräu-
cherter Fisch, Handwerksarbeiten, Holzar-
beiten, Glühwein und Bratwurst sowie Luna 
Schmuck angeboten werden. Auch alles 

Schützen laden zum Weihnachtsmarkt in Köstorf

OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Radlader 40 km/h 
  Minibagger         6 t Minibagger
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 19 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m 
  Bauzaunvermietung

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und 

Mutterboden-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung
NEU! 

NEU! 

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

[ Adi Brachmann ] Der beliebte Weih-
nachtsmarkt für jedermann öffnet auch in 
diesem Jahr am 15. und 16. Dezember im 
Nahrendorfer Waldstadion wieder seine 
Pforten. In gemütlicher Atmosphäre, fast 
komplett überdacht und beheizt, erwarten 
Sie Köstlichkeiten aus der Vorweihnachts-
zeit. Genießen Sie einige schöne Stunden 
bei netten Gesprächen. Mit etwas Glück 
gewinnen Sie tolle Tombolapreise. So un-
terstützen Sie wieder ein gutes Projekt aus 
unserer Region. Die Akteure des Sportverein 
Göhrde heißen Sie herzlich Willkommen 
und freuen sich auf Ihren Besuch.

Weihnachtsmarkt für 
alle in Nahrendorf

Stimmung soll am zweitem Advent, das ist  
Sonntag, der 9. Dezember, von 13:00 bis 
ca. 18:00 Uhr der Weihnachtsmarkt mit 
Tierschau stattfinden.   

In den stimmungsvollen geschmückten 
Weihnachtsbuden werden Sie bezaubernde 
Weihnachtsgeschenke von Hobbykünstlern 
aus der Region erwerben können. Auch Tan-
nenbäume von sehr guter Qualität können 
sie so kurz vor dem Fest noch kaufen. Bei 
einem Klönschnack am Lagerfeuer schme-
cken die Bratwurstspezialität und die Rosma-
rinkartoffeln aus der Region zum Glühwein 
besonders gut. Für die kleinen Gäste gibt 
es Waffeln, Schmalzgebäck, Kakao oder 
Kinderpunsch.

Auch für weihnachtlichen Kaffee und Ku-
chen ist im beheizten Zelt gesorgt. Und der 
Weihnachtsmann hat sein Erscheinen um 
15:00 Uhr zugesagt. Ab 18:00 Uhr findet 
das alljährliche Adventssingen in der St. Jo-
hanniskirche statt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

über den Thermomix kann man erfahren.
Im Schützenhaus wird das große Kuchen-

buffet aufgebaut sein für alle Gäste des 
Weihnachtsmarktes.

Für die kleinsten Besucher und Gäste 
wird der Weihnachtsmann am Nachmittag 
vorbeikommen und einige Kleinigkeiten ver-
teilen.

Die Präsidentin des Schützenvereins, Hei-
ke Hoyer, freut sich schon jetzt auf die Besu-
cher des Weihnachtsmarkts. 
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[ Hartmut Seyfried ] „Ein Lied kann viel 
Dunkel erhellen.“ (Frei nach Franz von As-
sisi)

Wie im vergangenen, so wird auch in 
diesem Jahr am Sonnabend vor dem 2. Ad-
vent, also am 8. Dezember, um 18:00 Uhr 
in der Dahlenburger St. Johannes-Kirche ein 
Adventskonzert des MGV Concordia unter 
der Leitung von Wulf-Dieter Struntz stattfin-
den. 

Mit dabei sind erneut die „Helgoländer 
Jungs“, der Shantychor aus Himbergen, 
dem die Zusammenarbeit mit der Concor-
dia im letzten Jahr so gut gefallen hat, dass 
sie unbedingt eine Fortsetzung wollten. Er-
freulicherweise wird auch der innerhalb der 
Concordia neu formierte gemischte Chor ei-
nige Lieder darbieten wie auch eine Solistin, 
die der Chorleiter der Concordia für diesen 
Abend gewinnen konnte.

Der Männergesangverein Concordia ver-
fügt über ein großes weihnachtliches Reper-
toire, von dem er regelmäßig einiges in 
festlichen Weihnachtskonzerten, bei Advent-
sfeiern in Seniorenheimen, auf Weihnachts-
märkten und beim Heiligabend-Gottesdienst 
präsentiert. Und dass ein Shantychor auch 

Adventskonzert in Dahlenburger Johanneskirche

Fo
to

: M
G

V 
C

on
co

rd
ia

Weihnachtslieder kann, das haben die 
Helgoländer Jungs im letzten Jahr bereits 
eindrucksvoll in Dahlenburg bewiesen. 
Ihre Lieder erzählen von der Sehnsucht der 
Seefahrer, die weit von der Heimat entfernt 
das Weihnachtsfest verbringen müssen. 
Die Concordia wird vierstimmige Liedsätze 
von mehr oder auch einigen Besuchern si-
cherlich weniger bekannten internationalen 
Weihnachts- und Adventsliedern vortragen. 
Geplant ist auch ein gemeinsames Lied der 
Chöre sowie ein Kanon mit allen Besuchern.

Der MGV Concordia und die Helgolän-
der Jungs freuen sich, die Konzertbesucher 
auf das nahende Fest einstimmen zu dürfen. 

Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert 
wird eine Spende für die Kirche und für die 
Weiterarbeit in den Chören erbeten.

Übrigens, wer am 8. Dezember nicht 
dabei sein kann, hat dennoch die Gelegen-
heit, die Helgoländer Jungs mit dem Män-
nergesangverein Concordia Dahlenburg 
bei einem Adventskonzert zu erleben, und 
zwar am Freitag, dem 30. November um 
19:30 Uhr in der St. Bartholmäus-Kirche zu 
Himbergen. 

Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

 � Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberufler, Gewerbe  
und Landwirtschaft

 � Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

 � Erbschaft- und Schenkungsteuer

 � Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

 � betriebswirtschaftliche Beratung  

 � Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg
Lüneburger Landstr. 8  �  21368 Dahlenburg  �  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  �  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow � Lüneburg � Uelzen � Dahlenburg

[ up ] Es hat sich als gute Tradition eta-
bliert, das neue Jahr mit einem festlichen  
Ball einzuläuten. Am Samstag, 12. Januar 
2019, haben Sie die Gelegenheit dazu, 
wenn Sie in stimmungsvollem Ambiente und 
bei heißen Rhythmen eine flotte Sohle auf 
das Parkett legen können.

Zum Winterball 2019 laden einmal mehr 
als Veranstalter der Bauernverband Nor-
dostniedersachsen, die Landberatung Lüne-
burg, der Rudolf Peters Landhandel sowie 
die VR Plus Altmark-Wendland eG herzlich 
ein.

Wie im vergangenen Jahr findet der Ball 
in Bleckede im Bleckeder Haus statt und 
beginnt um 20:00 Uhr. Die bekannte Band 
„Soeties“ hat bereits 2018 für tolle Stim-
mung gesorgt und wird auch diesen Ball 
garantiert zu einem musikalischen Tanz-Er-
lebnis machen. Für die Stärkung zwischen-
durch wird es kleine Snacks geben.

Beim Winterball sind alle willkommen, 
die in entspannter Atmosphäre einmal wie-
der fröhlich feiern wollen. Der bunte Mix 
der Generationen ist ein Markenzeichen 
der Veranstaltung und macht einen Teil des 
Charmes dieser Veranstaltung aus.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich, Karten sind an der Abendkasse 
erhältlich. Nach den Feiertagen und dem 
Jahreswechsel ist der Winterball eine idea-
le Gelegenheit, um sich ausgeruht ins erste 
Ballvergnügen des neuen Jahres zu stürzen.

Winterball 2019 -  
Tanzen in Bleckede

Sie sind herzlich eingeladen zum
traditionellen „Ball für Jedermann“
am Samstag, 12. Januar 2019, um 20 Uhr
im festlich geschmückten Saal des Bleckeder 
Hauses im Schützenweg in Bleckede. Für 
Getränke und kulinarische Kleinigkeiten ist 
gesorgt.
Musik von den „Soeties“

Veranstalter:
Bauernverband Nordostniedersachsen
Landberatung Lüneburg
Rudolf Peters Landhandel
VR PLUS Altmark-Wendland eG

im Bleckeder Haus 
am Samstag, den 12.01.2019
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de
seit
1888
seit
1888

[ Kaethe Frank ] Bei der letzten Göhr-
de-Schlacht-Nachstellung 2017 wurden 
einige Nachstellpersonen mit Webcams 
ausgestattet. Die Kameras, untergebracht in 
der Kopfbedeckung der Darsteller, filmten 
das Treiben während des Geschehens. Ziel 
dieser ungewöhnlichen Aktion war es, die 
Filme technisch für das Diorama „Göhr-
de-Schlacht“ aufzubereiten, so dass die 
Besucher zum interaktiven Handeln 
angeregt werden können. 

Experimentierfreudige kleine oder 
große Besucher brauchen jetzt nur 
den richtigen Knopf zu drücken und 
sie haben das Gefühl, auf einem Pferd 
über das Feld zu reiten. Die kunstvolle 
Darstellung der Göhrdeschlacht von 
1813 mit ihren originalgetreu nach-
gebildeten Figuren wird damit zum Er-
lebnisbereich für die Besucher. „Dank 
der Museumstechnik Berlin können die 
Besucher jetzt aktiv mitmachen,“ sagte 
der Vorsitzende des Museumsvereins, 
Wolfgang Prause, anlässlich der offi-
ziellen Einweihung des restaurierten 
Dioramas.

Risse und veraltete Technik hatten im Lauf 
der Zeit dem Diorama zugesetzt. Es wäre zu-
sammengebrochen, wenn der Museumsver-
ein nicht vor drei Jahren die Neuausrichtung 
auf den Weg gebracht hätte. Gemeinsam 
mit der Museumstechnik Berlin unter Mitar-
beit von Philip Jacobs kann Dahlenburg nun 
mit einem attraktiven Museum punkten, das 
in seinem Aufbau noch nicht abgeschlossen 
ist. Protagonisten dieser Entwicklung sind 
Wolfgang Prause, Renate Cordes und Mar-
kus Dauber. Sie sind engagiert vorgegan-
gen. Anträge mussten geschrieben werden, 
um Geld einzuwerben, Baumaßnahmen wa-
ren umzusetzen, ein modernes Konzept war 
zu erarbeiten.

Modernste Technik macht Diorama zum spannenden Erlebnis
Dank einer Erbschaft von € 75.000,00 

war man finanziell in der Lage, die Neuaus-
richtung anzuschieben. Der Medienraum, 
fast fertig und mit einer Heizung ausgerü-
stet, kann künftig auch im Winter genutzt 
werden. Die Vernetzung mit ähnlich klei-
nen Museen im Landkreis funktioniert unter 
der Leitung des Museums Lüneburg sehr 
gut. Wolfgang Prause und den weiteren 

Vorstandsmitgliedern ist es sehr wichtig, in 
dieser besonderen Feierstunde den Unter-
stützern, großzügigen Sponsoren und ehren-
amtlichen Helfern zu danken. W. Prause be-
tonte den Kontakt zur heimischen Wirtschaft: 
„Alle Arbeiten wurden vor Ort vergeben.“ 
Der stellvertr. Landrat Norbert Thiemann be-
grüßte die vielfältige Unterstützung, die das 
Museum in Dahlenburg erfährt. 

Bürgermeisterin Christine Haut erinnerte 
auf spannende Weise an die Gründer des 
Museums und an die eigene Geschichte des 
Museumsvereins. Gemeinsam mit engagier-
ten Dahlenburgern wurde die Laurentiuska-
pelle renoviert. Lars Pischke, Regionaldirek-
tor der Volksbank Lüneburger Heide, ist das 

Museum bereits seit vielen Jahren vertraut, 
denn sein Vater Arnfried Pischke war Vor-
sitzender des Museumsvereins. „Heimatge-
schichte ist Dorfgeschichte“, sagte Lars Pisch-
ke und knüpfte damit die Verbindung zur 
Gründungszeit der Spar- und Darlehnskas-
sen sowie Sparkassen, die im 19. Jahrhun-
dert und weiterhin für die  heimische Bevöl-
kerung einen wirtschaftlichen Aufschwung 

brachten. 
Gabriel Reinking, Autor und Regis-

seur des Musicals „Liebe und Tod in 
der Göhrde“, stellte eine Szenen-Aus-
wahl der Aufführung von 2013 vor. Er 
verfasst den Sprachtext, der zur Göhr-
deschlacht zu hören sein wird. 

Renate Cordes erläuterte die Einrich-
tung der Schusterstube. Das Schuster-
handwerk war für Dahlenburg einst 
hoch bedeutsam.

Zwei Ausstellungen, konzipiert von 
Gaby und Henry Makowski, greifen 
geschichtliche Themen aus der Umge-
bung auf. In einer wird das Leid der 
Kriegspferde sichtbar gemacht. Die 
zweite mit dem Titel  „Gut beschuht 

am Tod vorbei“ zeigt die Bedeutung guten 
Schuhwerks für die Truppen. Das Ehepaar 
plant bereits eine weitere Ausstellung. Im 
Mittelpunkt soll die Wundversorgung stehen. 
Titel könnte sein: „Zwischen Knochensäge, 
Kugelzange und Rotem Kreuz.“

Gemeinsam mit Uta Sander, LAG Elbtal-
aue-Wendland Management, möchte Wolf-
gang Prause einen weiteren Förderantrag 
für die nächsten Projekte stellen. Die Koope-
ration mit den Schulen macht gute Fortschrit-
te, so dass auch die Besucherzahlen davon 
profitieren könnten. Noch in diesem Jahr 
wird der 1000. Museumsbesucher erwartet. 
Eine Verbindung zur TU Berlin wird es eben-
falls geben.

Am technisch modern ausgerüsteten Diorama: v. l. Thorsten Morgendahl 
in der Uniform der Königl. Deutschen Legion,  Renate Cordes, Wolfgang 
Prause und Norbert Thiemann
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[ Kaethe Frank ] Mit Spannung darf das 
beliebte Neujahrskonzert erwartet werden.

Am Dirigentenpult steht Nicholas Milton. 
Er ist ab der Saison 2018/19 der neue 
Chefdirigent des Göttinger Symphonie 
Orchesters. In diesem Jahr hören wir un-
ter dem Motto „Von Budapest nach Wien“ 
zündende Tanzrhythmen, vorzugsweise 
vom Walzerkönig Johann Strauss (Sohn). 
In einem symphonischen Neujahrskonzert 
kann auf sie einfach nicht verzichtet werden. 
Der für Ungarn typische 
Csàrdàs mit seiner cha-
rakteristischen Mischung 
sehnsuchtsvoller, mitrei-
ßender Melodien wird 
uns begleiten wie die 
heiter stimmenden Pol-
kas und beschwingten 
Walzer. Das wusste Jo-
hann Strauss (Sohn), der 
vor allem in seine Ope-
retten gern ungarische 
Klänge einfließen ließ. Diese erschienen sei-
nem Publikum zwar etwas exotisch, jedoch 
nicht allzu fremd. Schließlich war Ungarn 
bis 1918 Teil des habsburgischen Vielvölk-
erstaates. In jener Zeit dominierten in einer 
typisch ungarischen Kapelle meist Roma-Mu-
siker. Man sah im 19. Jahrhundert deren 
Repertoire geradezu als ungarische Natio-
nal- oder gar Volksmusik an. Diese Sichtwei-
se kann als ein sehr produktives, inspiratives 
Missverständnis bezeichnet werden, denn 
tatsächlich brachte sie wunderbare Musik 
wie die „Ungarischen Tänze“ von Johannes 
Brahms hervor. Der berühmte spanische Gei-
ger Pablo de Sarasate setzte seinerzeit mit 
seinen anspruchsvollen „Zigeunerweisen“ 
den Virtuosenkollegen unter den Roma ein 
unvergleichliches Denkmal. Alle diese lei-
denschaftlichen Melodien versprechen eine 
abwechslungsreiche „Reise von Budapest 
nach Wien.“ Als Solistin wird die junge Gei-
gerin Anne Luisa Kramb mit ihrem brillanten 
Spiel das Publikum begeistern. Sie studiert 
seit 2017 in der Violinklasse von Antje 
Weithaas an der Kronberg Academy. Die 
vielfach ausgezeichnete Erstpreisträgerin 
konzertierte mit renommierten Orchestern 

Neujahrskonzert 2019 – Von Budapest nach Wien
im In- und Ausland wie mit den Würzburger 
Philharmonikern, der Filharmonia Sudecka 
(Polen), dem St. Andrew Orchestra Edinbur-
gh, dem Göttinger Symphonie Orchester, 
der Staatskapelle Weimar. Des Weiteren ist 
sie kammermusikalisch aktiv und konzertiert 
regelmäßig mit dem Pianisten Julius Asal. 
Das Zusammentreffen mit großen Musikern 
wie u. a. Anne-Sophie Mutter, Sir Simon 
Rattle, Ana Chumachenco, Tabea Zimmer-
mann, Christoph Eschenbach und Gidon 

Kremer bereicherte ihre Ausbildung sowohl 
solistisch als auch in der Kammermusik. 
Die Künstlerin spielt eine Violine von Enri-
co Rocca (Genua, um 1900), die aus dem 
Musikinstrumentenfonds der Deutschen Stif-
tung Musikleben (Hamburg) zur Verfügung 
gestellt wird. Anne Luisa Kramb ist Stipen-
diatin der Reinhuber-und Rühland-Stiftung, 
der Jürgen-Ponto-Stiftung, der RC Alte Oper 
Frankfurt, der Fa. WIKA Klingenberg sowie 
der Oscar und Vera Ritter-Stiftung Hamburg.

Der neue Chefdirigent Nicholas Milton 
war bis zum Ende der Spielzeit 2017/18 
Generalmusikdirektor und Chefdirigent am 
Saarländischen Rundfunk Saarbrücken. En-
gagements an deutschen und internationa-
len Opernhäusern führten den gebürtigen 
Australier rund um den Globus. Nicholas 
Milton dirigierte Spitzenorchester in Deutsch-
land, Österreich, der Schweiz, Großbritan-

nien, Ungarn, Frankreich, Spanien, den Nie-
derlanden und Asien. Mit 19 Jahren wurde 
er zum jüngsten Konzertmeister Australiens 
ernannt. 1999 kürte ihn „Symphony Austra-
lia“ zum Dirigenten des Jahres. 2001 erhielt 
er für sein gesellschaftliches Engagement 
und seine Aktivitäten  zur Förderung der Mu-
sik die „Australische Jahrhundertmedaille“. 
Die Michigan State University zeichnete ihn 
2014/15 mit dem College of Music Distin-
guished Alumni Award aus. 2015 gehörte 

er auf Einladung des aus-
tralischen Premierministers 
der Australia-Germany 
Advisory Group an. 2016 
wurde er für besondere 
Verdienste als Musiker, 
Dirigent und Künstlerischer 
Leiter mit der Aufnahme 
in den Order of Australia 
(AM) geehrt. Nicholas 
Miltons Diskografie um-
fasst ca. 50 Aufnahmen. 

2016 war er für ein Album mit Klavierkon-
zerten von Grieg und Moszkowski mit dem 
Solisten Joseph Moog in der Kategorie „Best 
Classical Instruments Solo“ für den Grammy 
nominiert.

Das Neujahrskonzert des namhaften Göt-
tinger Symphonie Orchesters zählt zu den 
herausragenden künstlerischen Ereignissen 
in der Region. Dank der  Förderung durch 
die Volksbank Lüneburger Heide eG  kann 
dies besondere Musikerlebnis in Bleckede 
stattfinden. Kartenvorverkauf: Filialen der 
Volksbank Lüneburger Heide eG, Buchhand-
lung Hohmann in Bleckede und Scharne-
beck. Neujahrskonzert am 05.01.2019, 
18:00 Uhr, Bleckeder Haus, Schützenweg. 
Eintritt: 26 Euro inkl. Begrüßungsgetränk. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! Kultur-und 
Heimatkreis Bleckede u. Umgebung e.V und 
die Volksbank Lüneburger Heide eG.

Das Göttinger Symphonie Orchester

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Neujahrskonzert 2019
Göttinger Symphonie 

Orchester
Bleckede, Bleckeder Haus         

Samstag, 05.01.2019 · 18:00 Uhr
Eintritt 26 € inkl. Begrüßungsgetränk

VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

  Gefördert durch die 
  Volksbank Lüneburger Heide eG

AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich
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Unsere Gänsehotline: 
05807-98700

  

Schule Marienau  
Internatsgymnasium und Ganztagsschule
staatlich anerkannt  •  21368 Dahlem
Fon: 05851-941-0  •  marienau.de

MARIENAU -  INTERNATSGYMNASIUM
Schule mit regionaler Verbundenheit
Für alle, die sich mehr als Schule wünschen:
• Ganztagsschule (Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung)
• Unterricht in kleinen Klassen und Lerngruppen
• Internationale Ausrichtung
• Lebenserfahrung durch Auslandsjahr
• Vergabe von Leistungsstipendien

[ Anne Walkenhorst-Braun ] Literatur am 
Sonntag, 3. Februar 2019, 17 Uhr: Annette 
von Droste-Hülshoff: Die Judenbuche (ge-
kürzt).

Diese meisterliche Erzählung stellt Ihnen 
die Germanistin Anne Walkenhorst-Braun 
in ihrer Reihe „Literatur am Sonntag“ am 3. 
Februar 2019 um 17 Uhr in leicht gekürz-
ter Fassung vor und berichtet im zweiten 
Teil über das schwierige Leben der Droste, 
das von vielen Niederlagen, zwei tragisch 
gescheiterten großen Lieben und einem be-
deutenden künstlerischen Schaffen geprägt 
war.

Ort: Gemeindehaus der Kirchengemein-
de Nahrendorf, Am Kirchplatz 9, 21369 
Nahrendorf (Das Gemeindehaus liegt direkt 
hinter der Kirche.) Dauer der Veranstaltung: 
ca. zwei Stunden (plus Pause). Wegen der 
bereitzustellenden Sitzplätze bittet die Ver-
anstalterin um Anmeldung: per Telefon unter 
05855 9791969 oder per E-Mail unter hp-
braun@atelierhpbraun.de.

Literatur am Sonntag - 
„Die Judenbuche“[ Michael Büch ] Eine junge Schauspie-

lerin kommt eines Abends, nach einem be-
sonders frustrierenden Vorsprechtermin für 
eine Tiefkühlpizzawerbung, nach Hause. 
Irgendwann klingelt es an ihrer Tür. Draußen 
steht nur ein alter Koffer. Darin: Ein schwar-
zer Zylinder. Ein Smoking. Ein altes Telefon. 
Schwanenfedern. Ein 
Strumpfband. Briefe. 
Und Lieder. Unzählige 
Lieder. Vielleicht ist es 
nur ihre überbordende 
Phantasie oder die Ma-
gie des Theaters. Und 
doch: Das alte Telefon 
im Koffer klingelt...

„Marlene und ich” lässt Marlene Dietrich 
wieder lebendig werden. Sie wird an diesem 
Abend zur Beraterin der jungen Schauspie-
lerin. Sie hat für alles den richtigen Rat und 
das richtige Lied – für die Karriere und das 
Liebesleben, für Politik und Alltag, für einfach 
alles. Von „Wenn ich mir was wünschen dürf-
te“ über „Sag mir wo die Blumen sind“ bis 
zu „Lili Marleen“ hören wir einen Querschnitt 
von Marlene Dietrichs schönsten Liedern.

Aber was kann eine vergangene Diva ei-
ner jungen Schauspielerin heute noch erzäh-
len? So Einiges, meint Autor Thomas Mat-
schoß: „Marlene Dietrich ist zwar schon 25 
Jahre tot, aber uns interessiert vor allem der 
moderne Aspekt ihrer Geschichte. Warum 
kennen alle diese Frau? Selbst die, die nie 
einen Film von ihr gesehen oder ein Lied von 
ihr gehört haben?“

„Marlene und ich” ist ein Stück über die 
Rollen, die wir alle, ob nun Schauspielerin 
oder nicht, Zeit unseres Lebens spielen. Über 
die Rolle der Frau in einer Männerwelt. Über 

Premiere Jahrmarkttheater: „Marlene und ich“ 
die Rollen, die man glaubt zu spielen und 
über die, die man niemals spielen wollte und 
doch nicht los wird.

Für Anja Imig (Ausstattung) steht dieser As-
pekt im Zentrum und macht Marlene zu einer 
hochaktuellen Figur: „Gerade in einer Zeit, 
in der es durch Youtube und Instagram für 

Alle möglich ist, selbst Model 
oder Star zu sein, ist Marlene 
als Meisterin dieser Inszenie-
rung ein spannendes Thema. 
Sie selbst hat ‚die Dietrich‘ er-
schaffen. Sie hat sich selbst zu 
einem Mythos, einer Legende 
gemacht. Aber um welchen 
Preis?” 

Sina Schulz spielt Marlene und die junge 
Schauspielerin. Arne Gloe begleitet sie an 
Akkordeon und Klavier. Regie führt Thomas 
Matschoss, die Ausstattung kommt von Anja 
Imig. 

Uraufführung am 23.11.2018. Wei-
tere Vorstellungen 24./30.11./01./07. - 
9.12./14. - 16.12./21. + 22.12. Beginn 
jeweils 19:30 Uhr. Karten für alle Vorstel-
lungen können 
per Telefon unter 
05807 979971, 
per Email an kar-
ten@jahrmarktthe-
ater.de, online 
auf www.reservix.
de und an allen 
Vorverkaufsstel -
len reserviert 
und erworben 
werden. Weitere 
Infos: www.jahr-
markttheater.de.

zwei Veranstaltungsräume -  
gemeinsam oder getrennt zu mieten: 
132 m² und 58 m²

einmaliger Blick in die Elbtalaue

großzügige Terrasse

Rasenfl ächen

Kinderspielmöglichkeiten

Parkplätze auf dem Grundstück

Dörfergemeinschaftshaus Elbmarsch 
   in Garlstorf

Weitere Informationen: www.bleckede.de/doerfergemeinschaftshaus
Stadt Bleckede · Lüneburger Str. 2a · 21354 Bleckede · Tel. 05852 977-0

Moderner Veranstaltungsort 

für jeden Anlass - auch für Ihren!?  
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wir steuern
gemeinsam

[ Birgit Meyer-Thaut ] Der Reit- und Fahr-
verein Dahlenburg e. V. veranstaltete Ende 
September wieder einen jagdlichen Ausritt, 
diesmal rund um Aljarn. 18 Reiterinnen 
und Reiter sowie eine Ponykutsche erschie-
nen zum Stelldichein, musikalisch begrüßt 
durch Kristina Breitsprecher-Thiem mit ihrem 
Jagdhorn. Nach einem herzhaften Frühstück 
und dem traditionellen Bügeltrunk ging es 
los auf den Zweieinhalb-Stunden-Ritt. Das 
erste Feld, die „Hasen“ wurde angeführt 
von Jaqueline Diestel und Turnierreiterin 
Stanja Wulf, dicht gefolgt der 1. Vorsitzen-
den Birgit Meyer-Thaut, der 2. Vorsitzenden 
Katrin Stöver, Beiratsmitglied Daniela Paske 
und vielen weiteren gutgelaunten Reitern. 
Das 2. Feld, die 
langsameren „Igel“ 
mit der Ponykut-
sche führte Stefanie 
Büttner an, die die 
„Hasen“ aber zum 
letzten Galopp, 
ganz wie der Igel 
im Märchen, be-
reits erwartete und 
sich anschloss. 

Die Zuschauer 
konnten von mehre-
ren Aussichtspunk-
ten die Reiterinnen 
und Reiter bei ih-
rem jagdlichen Aus-
ritt bestens beobachten. Der gelungene Tag 
klang nach dem Halali beim Schüsseltreiben 
mit heißer Erbsensuppe aus. Und weil es so 
viel Vergnügen bereitet und den Zusammen-
halt stärkt, wird der jagdliche Ausritt natür-
lich nächstes Jahr wiederholt!

Bereits am folgenden Wochenende tra-
fen sich die Dahlenburger Pferdefreunde 
zusammen mit ihren Vierbeinern auf Hufen 
und Pfoten zum 3-Tages-Herbstritt in Egestorf 

Dahlenburger Reiterherbst
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wieder. In der Lüneburger Heide konnte der 
noch sommerliche Herbst auf langen Sand-
wegen galoppierend genossen werden. 
Erinnerungen an Sonne, Lachen und Gesel-
ligkeit werden mitgenommen in die dunkle 
Jahreszeit.

Nach einem Springlehrgang mit Trainer 
Sven Vogelsang und dem Vorbereitungslehr-
gang durch Jugendwartin Maren Ludwig 
fanden schließlich noch die Reitabzeichen-
prüfungen des Reit- und Fahrvereins Dahlen-
burg auf der Reitanlage in Nahrendorf so-
wie am Reitstall Ludwig in Reeßeln statt. Die 
Richterinnen Andrea Kowalewski und Gu-
drun Przygode-Quathamer nahmen 18 Prü-
fungen ab. Glückwunsch an Katja Gebhard, 

Anne Graf, Suvi Lucia Greszus, Tatjana 
Hensel, Felina Heuchert, Marie Kretschmar, 
Amelie Labarde, Michaele Leemhuis, Vivien-
ne Mahnke, Michelle Owen und Lisa Popp 
zum Basispass Pferdekunde, an Hannes Fi-
scher, Suvi Lucia Greszus, Charlotte Lühr, 
Celina Schacht und Vivian Waldmann zum 
Reitpass sowie an Dr. Nina Becker zum Rei-
tabzeichen 5 Dressur und Saskia Hulboy 
zum Reitabzeichen 4 (Kl. A).

Große Freude über das bestandene Reitabzeichen

[ sg ] Zum wiederholten Mal holte sich die 
Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ in 
Himbergen den begehrten Wanderpokal. 
Mit 44 Voranmeldungen war die Einrich-
tung die Gruppe mit den meisten Anmel-
dungen.  Insgesamt gingen 285 Läufer, 
inklusive 16 Walker, an den Start. Und so 
erfreute sich auch der 33. Göhrdelauf einer 
großen Resonanz. 

Auf der 20 km-Strecke starteten 14 Läu-
fer, darunter eine Frau und 13 Männer. Laut 
Erhard Persiel aus dem Organsisationsteam 
waren das sieben Läufer weniger als im ver-
gangenem Jahr. Gesteigert wurde die Teil-
nehmerzahl allerdings auf den Kurzstrecken 
(400, 800 und 2000 Meter). Da konnte 
ein Anstieg von 23 Teilnehmern verzeichnet 
werden. Weitere Starts waren natürlich der 
5,5 Kilometer und der 10 Kilometerlauf. 
Ergebnislisten und Urkunden zum Herunter-
laden gibt es im Internet unter www.mtv-him-
bergen.de.

Erneut Wanderpokal 
für die KiTa
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Startschuss für die Läufer beim 33. Göhrdelauf in 
Himbergen

Redaktion/Anzeigen: Ulrich Paschek
Telefon 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Markus Dauber ] Gut frequentiert war 
er schon immer, der Parkplatz unterhalb des 
Göhrdeschlacht-Denkmals an der B 216. 
Nun aber erstrahlt die ca. 1,40 x 1,40 m 
große Übersichtskarte an diesem Standort 
in neuem Glanz.

Die in der Tou-
rismusregion Flus-
slandschaft Elbe 
unmittelbar an der 
Kreisgrenze zwi-
schen Lüneburg 
und Lüchow-Dan-
nenberg vor über 
zehn Jahren aufge-
stellten Infokästen 
waren in die Jahre 
gekommen.

Wie schon da-
mals hatte der 
Naturpark Elb-
höhen-Wendland 
(vormals mit dem 
Namen Elbufer-Dra-
wehn) in Zusam-
menarbeit mit der 
Geschäftsstelle des 
Hamburg-Niedersachsen-Fond und den 
Landkreisen zahlreiche Tafeln in der Region 
zur Orientierung aufgestellt.

Pünktlich zu den Herbstferien übergaben 
jetzt die anwesenden Bürgermeister und 
Verantwortlichen den touristischen Infopunkt 
der Öffentlichkeit: Christoph Maltzan, Samt-
gemeindebürgermeister der Samtgemeinde 
Dahlenburg, Uwe Meyer, Bürgermeister 
der Gemeinde Nahrendorf (nicht auf dem 
Foto), Inga Masemann, Regionalmanage-
rin des Landkreis Lüneburg, Timo Sievers, 
Geschäftsführer Naturpark Elbhöhen-Wend-
land, Björn Maiwald, Studio für Landkarten-
technik, Markus Dauber, Tourismusmanager 
Samtgemeinde Dahlenburg, Jens Kowald, 

Touristische Infotafeln neu aufgestellt
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Geschäftsführer Flusslandschaft Elbe.
So kann der Gast nun wieder die aktu-

ellen Rad- und Wanderwege aber auch 
Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten 
sowie Sehenswürdigkeiten auf der wetter-
festen Übersichtskarte einsehen.

Die stabile Holzkonstruktion mit Dach wur-
de kurzerhand vom Naturpark neu gebaut, 
damit die Karte auch in den nächsten Jahren 
ihren festen Standort hat. Parallel dazu wur-
de die von einem regionalen Kartenverlag 
hergestellte Kartengrundlage – die übrigens 
auch als Faltplan erhältlich sein wird - samt 
Kunststoffplatte auch am Marktplatz in Dah-
lenburg aufgestellt, dort allerdings in dem 
bereits vorhandenen Glaskasten an der zen-
tralen Bushaltestelle. Die Gesamtkosten für 
die Samtgemeinde Dahlenburg  belaufen 
sich auf nur gut 1000 Euro dank der vom 
Naturpark gesponserten Material- und Per-
sonalkosten. Eine gute Aktion, die vielleicht 
an anderer Stelle eine Wiederholung findet.

v.l.n.r. Markus Dauber, Björn Maiwald, Christoph Maltzan, Jens Kowald, Inga Mase-
mann und Timo Sievers

[ Anne Walkenhorst-Braun ] Literatur am 
Sonntag, 9. Dezember 2018, 17:00 Uhr: 
Adalbert Stifter: „Bergkristall“

Adalbert Stifters Erzählung „Bergkristall“ 
erschien zuerst unter dem Titel „Der heilige 
Abend“. Sie ist auch eine Weihnachtsge-
schichte, in deren Mittelpunkt ein nicht un-
gefährliches Erlebnis zweier Kinder in der 
Heiligen Nacht steht.

Thomas Mann nennt Stifter einen der 
merkwürdigsten, hintergründigsten, heim-
lich kühnsten und unheimlich packendsten 
Erzähler der Weltliteratur. Eine ganz eigene 
sprachliche Schönheit ersten Ranges prägt 
Stifters Stil.

Die Germanistin Anne Walkenhorst-Braun 
liest in ihrer Reihe „Literatur am Sonntag“ 
am 9. Dezember 2018 um 17 Uhr im ersten 
Teil ihrer Veranstaltung die leicht gekürzte 
Erzählung vor und erzählt im zweiten Teil 
aus Stifters Leben, dessen Prosa der Verhält-
nisse in so erstaunlichem Gegensatz zu der 
Welt seiner Dichtung steht.

Alle Freunde der Literatur sind zu dieser 
Lesung mit Vortrag über Stifters Leben herz-
lich eingeladen: Ort: Dorfgemeinschafts-
haus „Alte Schmiede“, Pommoisseler Straße 
17 in 21369 Nahrendorf/OT Pommoissel. 
Dauer der Veranstaltung: ca. 2 Stunden 
(plus Pause). Kostenbeitrag: 10 Euro pro 
Person. 

Wegen der bereitzustellenden Sitzplätze 
bittet die Veranstalterin um Anmeldung: Per 
Telefon unter 05855 9791969 oder per 
E-Mail unter hpbraun@atelierhpbraun.de.

Literatur am Sonntag - 
„Bergkristall“



13 Nr. 96 | Dezember 2018

Moorweg 14
21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 / 97 92 0

Köstorfer Berg 8
21354 Bleckede
Tel.: 05854 / 96 93 0

Was tun wir nicht alles, um  
uns von der Altersvorsorge  
abzulenken?

Erledigen wir Ihre Altersvorsorge doch gemeinsam! 
Finden wir bei einem persönlichen Gespräch 
heraus, ob z. B. die private Renten versicherung 
als Vorsorge zu Ihren Zielen und Wünschen 
passt. Mehr Informationen unter 
 
www.vblh.de/schlussmitaufschieben

   5 x 10.000 Euro

  für Ihre

 Altersvorsorge

gewinnen!

VBLH_AZ_Altersvorsorge_92x120mm,4c.indd   1 05.11.2018   16:02:31

[ Jens Kowald ] Überschaubarer und schi-
cker ist sie geworden, die neue Website der 
Tourismusregi-
on Flussland-
schaft Elbe. 
Unter www.er-
lebnis-elbe.de 
werden in elf 
Themenkästen 
die zahl-
reichen Infor-
mationen rund 
um die Elbre-
gion zwischen 
Hamburg und 
Hitzacker ge-
boten. Neben 
der besseren Benutzerfreundlichkeit laden 
emotionale Fotomotive ein, die Page zu 
besuchen. Auf der Homepage gibt es auch 
zahlreiche Tipps für die Gestaltung einer 
schönen Zeit in der Urlaubsregion.

Die neu gestaltete Website für die Fluss-
landschaft Elbe kann jetzt noch bequemer 
mit dem Smartphone aufgerufen werden. 
Und einen weiteren Service haben sich die 
Macher von der Elbe überlegt: Für die in-
ternationalen Gäste sind die Informationen 
auch in einer englischen Übersetzung ab-
rufbar. Des Weiteren wird mit dem „Erleb-
nis-Newsletter“ per Mail regelmäßig über 
die Veranstaltungen in der Region infor-
miert. Außerdem lockt die Page mit Bildern 

Neue Website der Flusslandschaft Elbe
in 360-Grad-Aufnahmen, um den Gästen 
schon vorab einen besonders schönen Ein-

druck von der Urlaubsregion an der Elbe 
zu vermitteln. Selbstverständlich bietet die 
Page weiterhin den gewohnten Service: Gä-
ste können sich über Unterkünfte informieren 
und ein Urlaubsdomizil buchen, Adressen 
von Gastronomen abrufen oder Ausflüge an 
der Elbe im Voraus planen. 

Realisiert wurde die neue Homepage 
durch die Unterstützung der Sparkasse Har-
burg-Buxtehude und der Sparkassenstiftung 
Lüneburg. Die neue englischsprachige Seite 
für den internationalen Gast konnte mit der 
Unterstützung des Leitprojekts der Metropo-
lregion Hamburg „Welcome to Metropolre-
gion Hamburg“ und den Landkreisen Lüne-
burg und Harburg umgesetzt werden.

[ Antje Lütkemeier ] Eltern von Sommer-Ge-
burtstagskindern haben es gut! Manchmal 
reicht es schon, die Terrassentüren aufzu-
sperren und die fröhliche Bande im Garten 
toben zu lassen. Aber was macht man im 
Herbst und Winter, wenn die eigenen vier 
Wände für die gutgelaunte Kinderschar ein-
fach zu eng werden?

Das Biosphaerium Elbtalaue – Schloss 
Bleckede bietet auch für die stürmische und 
kalte Jahreszeit ein tolles Programm unter 
dem Motto „Natürlich Geburtstag“ an. 17 
verschiedene Themen stehen zur Auswahl, 
die meisten davon sind ganzjährig buchbar. 
Es gibt Geburtstagsaktionen für Kinder ab 
fünf Jahre und auch für die Größeren bis 14 
Jahre sind spannende Themen mit garan-
tiertem Spaßfaktor für das Geburtstagskind 
und seine Gäste dabei. Die Aktionen sind 
für Gruppen bis 15 Kinder ausgelegt.

Das Geburtstagskind und seine Gäste 
bekommen zudem einen „Entdeckerbonus“ 
und erhalten damit freien Eintritt am Tag 
der Geburtstagsfeier in die naturkundliche 
Ausstellung des Biosphaeriums mit Aqua-
rienlandschaft und Biberfreigehege. Alle 
Angebote und ausführliche Informationen 
unter www.biosphaerium.de, per Mail an 
miehe@biosphaerium.de oder telefonisch 
unter 05852 951414. 

Kindergeburtstag im 
Herbst  
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Koch  & Sohn 
Land- und Gartentechnik

Lemgrabe · Hauptstr. 49-51
21368 Dahlenburg/Bahnhof

Tel. 05851 405 · www.kochundsohn.de

auf vorrätige  
Ausstellungsware  

ausgenommen Aktionsware
Aktion bis 31.12.2018 · 1 Gerät pro Abschnitt

Kompetenz 
seit 1933!
Deshalb

19,33%
 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

[ sg ] Die aufgebaute Bestuhlung im Zu-
schauersaal des Bürgertreff Dahlenburg 
war fast bis auf den letzten Platz besetzt. 
Künstler Samer Samra und sein Organisa-
tionsteam, die Willkommensinitiative aus 
Dahlenburg, waren überwältigt und freuten 
sich auf einen schönen Nachmittag, an dem 
die Kunst im Mittelpunkt stand. 

Unter dem Titel „Panorama“ stellte der sy-
rische Maler Samer Samra einen Teil seiner 
Werke aus. Besondere Werke, die er auf 
Leinwänden in Acryl gemalt hat. Der Künst-

Bilder mit Botschaften
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ler, der seit fast drei 
Jahren in Dahlen-
burg lebt, verarbei-
tet die Erlebnisse 
seiner Flucht in sei-
nen Bildern. Seine 
Familie und er ha-
ben viel erlebt, eini-
ge haben den Krieg 
nicht überlebt. Und 
so ist für den 55-jäh-
rigen Palästinenser, 
der in jungen Jahren 
bereits nach Syrien 
flüchtete, das Malen 
mehr als eine Her-
zensangelegenheit. 
Er verarbeitet seine Flucht in Bildern. Diese 
tragen Titel wie Stärke, Wettkampf, Seelen-
haus der Religion, Genug oder Aus meinem 
Land, Schönheit der Seele und Stille. 

Der neugegründete Integrationschor aus 
Dahlenburg sang unter der Leitung von Ste-
fanie Schmöckel. Bürgermeister Christoph 
Maltzan begrüßte die Gäste und erzählte 
aus dem bewegten Leben des Künstlers. 

Der neugegründete Integrationschor sang unter der Leitung von Stefanie Schmöckel

Dann trat der Künstler selbst auf die Bühne, 
an seiner Seite sein Freund und Überset-
zer Assaad Adlah, begrüßte die Gäste mit 
nachhaltigen Worten und ließ die Vorhänge 
fallen, die bis dato seine Kunst verhüllten. 

Bei syrischen Spezialitäten vom Buffet 
betrachteten  die Gäste die Bilder und lie-
ßen die Botschaften des Künstlers auf sich 
wirken.

Künstler Samer Samra, mit Dolmetscher und Freund der 
Familie, Assaad Adlah, begrüßt die Gäste

[ Jörg Sohst ] Als der Bus nach 180 Kilo-
metern elbwärts auf dem Schützenplatz in 
Bleckede  ausrollte, stiegen 49 hoch zufrie-
dene Senioren aus. 

Der BürgerVerein hatte seinen neuen Pro-
grammpunkt „Tagesausflug“ erfolgreich ab-
solviert. Über die Elbuferstraße war man am 
Strom entlang durch eine herbstliche, son-
nige Landschaft über Dömitz nach Vielank 
gefahren. Im Vielanker Brauhaus  gab es als 
Spezialität Buletten und Gulasch vom Au-
erochsen, dann wurde per Bus die „Griese 
Gegend“ zwischen Dömitz, Eldena, Rüter-
berg erkundet. Der Name ist abgeleitet von 
den grauen, sehr sandigen Böden, erinnert 
aber auch  an die grauen Leinenkleider, die 

Ein schöner Tag mit dem BürgerVerein
früher die Tagelöhner dieser Gegend tru-
gen. Nächste Station war der Töpferhof Ho-
henwoos. Dort bei köstlichem Kuchen vom 
Blech erfuhr man von Juniorchef Döscher 
Wissenswertes über die Geschichte des 25 
Hektar-Hofes, der seit Generationen im Fa-
milienbesitz ist. Hohenwoos, Töpferei, Land-
wirtschaft, Ferienwohnungen, gehört zu 
einem Partnernetzwerk, das sich für nach-
haltigen Tourismus im Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbetal einsetzt.  

Zurück in Bleckede,  warteten bereits 
Gaby und Helmut Heilmann mit den bei-
den Bürger-Autos auf den Bus,  schließlich 
sollten die Ausflügler auch in Bleckede den 
Fahrdienst des BürgerVereins wieder in An-

spruch nehmen können –  sie wurden be-
quem bis vor ihre eigene Haustür gefahren. 

 „Es war sehr schön und interessant, die 
meisten von uns können solch einen  Ausflug 
allein nicht mehr machen. Herzlichen Dank 
dafür“,  verabschiedete sich Ingeborg Rom-
belsheim.  Sie sprach für alle Mitglieder. 
Nach diesem positiven Auftakt überlegt der 
BürgerVerein,  das Angebot „Tagesausflug“ 
zum festen Programm zu machen. 
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LVM-Versicherungsagentur

Henning Köllmann
Bleckeder Straße 12 A
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 236
info@koellmann.lvm.de

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 
das neue Jahr!

    

Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

[ up ] Agathe hat aus Versehen ihren Le-
bensgefährten vergiftet. Eigentlich wollte sie 
ihm nur einen Denkzettel verpassen, da er 
im Dorf mit einer anderen gesehen wurde – 
und nun ist das Dilemma groß.

Die altbewährten Gäste fürs Wochenende 
kommen und nun gilt es, den Leblosen mög-
lichst unauffällig zu beseitigen. Nur doof, 
dass dieser irgendwie immer wieder von 
selbst verschwindet.

Als die Hotelgäste Lunte riechen, wird na-
türlich die Polizei eingeschaltet, und diese 
mischt nun kräftig in dem ohnehin schon 
herrschenden Durcheinander mit, bis die 
„Leiche“ gar nicht mehr so tot ist, wie alle 
glauben ...

„Keen Moord ut Versehn“
Kriminalkomödie op Platt in Neetze
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Es wird fleißig geprobt: v.l.: Inge Grzyb, Hubert Grzyb, Uschi Puffahrt, Dörte Willen-
bockel, Christian Willenbockel, Uwe Vogel, Monika Schröder, Edeltraud Motylewski

Dies sind perfekte 
Zutaten für die Kri-
minalkomödie „Keen 
Mord ut Versehn“ 
von Jennifer Hülser, 
die sich die Theater-
gruppe „Bleck‘der 
Plattsnackers“ vor-
genommen hat und 
in allerbestem Platt 
auf die Bühne brin-
gen wird. Ins Platt-
deutsche übertragen 
wurde das Stück von 
Heino Buerhoop.

Etwas gedulden müssen Sie sich noch, 
vorerst wird fleißg geprobt. Premiere des 
turbulenten Stücks ist am 22. März 2019 
um 20:00 Uhr im „Neetzer Hof“, Blecke-

der Landstr. 1 in Neetze, weitere Vorstel-
lungen werden am 23./24./29./30. und 
31. März aufgeführt. Ein Spaß nicht nur für 
Plattsnackers!

[ Vera Herrmann ] Über die gute Beteili-
gung von 221 Einzelstarts mit 64 Mannschaf-
ten in sieben Disziplinen freuten sich Präsi-
dent Bernd-Friedrich 
Röber und die Mit-
glieder des Schützen-
clubs Eddelstorf.

Den Pokal für die 
beste Beteiligung er-
hielt der Schützenver-
ein Kallenbrock.

Der Wettkampf 
um das Preisschie-
ßen war hoch an-
gesiedelt. Über 30 
Schützen konnten mit 
einem Fleischpreis 
nach Hause gehen. Die hohe Beteiligung 
der Schüler ist ebenso anzumerken. Hier 
die Ergebnisse der Bestplatzierten: Weitere 
Egebnisse unter www.schuetzenclub-eddels- 
torf.de.

45. Schießsportwoche in Eddelstorf 
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Mit einem sensationellen 32er Teiler holte 
sich Pascal Orentat von der Kyffhäuser Ka-
meradschaft Altenmedingen die Ehrenschei-

be, dicht gefolgt von Angela Ruhoff 98 T 
und Hermann Schulze 193 T. 

Wir bedanken uns bei allen Schützen für 
die großartige Beteiligung. Glückwunsch al-
len Erstplatzierten.

Die Schießsportwoche des SC Eddelstorf war wieder ein voller Erfolg
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Kling, Gläschen
klingelingeling

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Öffnungszeiten: Fr. 17 - 22 Uhr, Sa.17 - 22 Uhr, 
So. 13 - 15 und 17 - 20 Uhr und nach Vereinbarung 

Shoppen und 
genießen

Oder erst genießen und dann shoppen? 
In der appleslounge können Sie beides. 
Nach einem leckeren Essen oder Kaffee 
und Kuchen können Sie entspannt in den 
Angeboten stöbern. Ob Chutneys, aus- 
gezeichnete Cider-Spezialitäten, Vanille-
Produkte, hausgem. Marmeladen oder  
Bücher: Ein Mitbringsel oder etwas für  
den Gabentisch findet sich hier immer.

Sie können aber auch erst den Ein-
kaufsstress hinter sich bringen und sich da-
nach entspannt zurücklehnen und zum Bei-
spiel das Menue des Monats genießen. Dabei 
lernen Sie dann gleich, dass man die ciders 
von most of apples nicht nur trinken, sondern 
auch sehr gut damit kochen kann. Das Menue 
des Monats und weitere Informationen  
finden Sie auf www.appleslounge.de.

Sollten Sie noch einen Platz für Ihr Fami-
lien- oder Firmenweihnachtsessen suchen,  
fragen Sie unter 05851 944 52 33 in der 
appleslounge nach. Einige Termine sind noch 
frei und für Gruppen ab 8 Personen wird 
auch außerhalb der normalen Öffnungs- 
zeiten während der Woche geöffnet.

Die Öffnungszeiten während der Feier-
tage: 24.12. ist geschlossen, am ersten und 
zweiten Weihnachtstag ist von 13 bis 20 Uhr 
geöffnet, Sylvester ist geschlossen.

Wenn es draußen stürmz und schneit, ist es 
gut, einen Platz am warmen Ofen zu haben, 
ein herzerwärmendes Getränk und leckeres 
Essen vor sich auf dem Tisch. 

Und die Weihnachtseinkäufe lassen sich 
ohne Stress gleich miterledigen. In welcher 
Einkaufspassage kann man schon ganz in 
Ruhe in preisgekrönten ciders stöbern?

Schneien Sie mal rein. Alle Informationen 
finden Sie auf www.appleslounge.de.

gut essen, gut trinken

Weihnachten ohne Stress. In der appleslounge können 
Sie sich vom Weihnachtstrubel erholen.
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klingelingeling
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info@appleslounge.de · www.appleslounge.de
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So. 13 - 15 und 17 - 20 Uhr und nach Vereinbarung 
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gut essen, gut trinken
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Sie sich vom Weihnachtstrubel erholen.

Unseren Kunden 
wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr

100 Jahre Tradition

Bau- und Möbeltischlerei
Innenausbau

Kunststoff-Fenster und
Türen

[ NABU/Ulrich Thüre ] Seit  1970 küm-
mern sich Weißstorchbetreuer flächende-
ckend um den Weißstorch in Niedersachsen 
und Bremen. Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
üben sie seit dem Jahr 2011 nun in der 
Landesarbeitsgruppe (LAG) Weißstorch-
schutz des NABU Niedersachsen aus. Für 
das Jahr 2018 haben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf ihrer Jahrestagung  am 
13. Oktober  in Verden die Bestandszahlen 
ermittelt und legen diese in der Jahresbilanz 
2018 vor. Das Ergebnis ist erfreulich.

In Niedersachsen/Bremen ließen sich 
2018 insgesamt  1.007 Weißstorchpaare 
nieder. Darunter waren wieder etliche Neu-
ansiedlungen. Diese Storchenpaare brach-
ten 1.765 Jungstörche zum Ausfliegen. 
Nicht mitgezählt sind dabei die annähernd 
180 fütterungsabhängigen Paare im Be-
reich von Zoos und Vogelpflegestationen mit 
ihrem Nachwuchs. „Damit wurde das gute 
Ergebnis aus dem Jahr 2017 (919 Paare 
mit 1.484 flüggen Jungen) bei den Paaren 
erneut um zehn Prozent  und bei den flüg-
gen Jungen sogar um 18 Prozent übertrof-
fen. Dies ist der höchste Storchenbestand 
in Niedersachsen seit 60 Jahren - und das 
trotz des extrem trockenen Sommers“, er-
klärte Hans-Jürgen Behrmann von der LAG 
Weißstorchschutz des NABU Niedersach-
sen. Somit hält die positive Entwicklung bei 
den Weißstörchen an. Niedersachsen liegt 
dabei voll im bundesweiten Trend und zählt 
mit Brandenburg sowie Baden-Württemberg 
zu den Top 3 der Bundesländer mit den mei-
sten Storchenpaaren.

Die Hauptursache für den Zuwachs ist das 
veränderte Zugverhalten der gen Westen in 
ihre Winterquartiere fliegenden Störche. Im-
mer mehr von ihnen bleiben bereits in Spa-
nien, wo sie genügend Nahrung in Feucht-
biotopen, Reisfeldern und insbesondere auf 
Mülldeponien finden. Von dort kehren sie 

Trotz Trockenheit ein gutes Storchenjahr
dann früher, in größerer Anzahl und meist 
in guter Verfassung, zurück. Dadurch steigt 
die Population. Ein wesentlicher Faktor ist 
außerdem, dass nun die geburtenstarken 
Jahrgänge der letzten Jahre brutreif wer-
den. Im Jahr 2018 lag der Bruterfolg der 
früher mit der Brut beginnenden Westzieher 
teilweise sogar deutlich über dem Schnitt. 
Die Nahrungsbedingungen waren beim 
Schlüpfen der Jungen ab Ende April  gut. 
Auch später gab es relativ wenige Verluste. 
Dazu trug wesentlich das besonders große 
Vorkommen an Heuschrecken in diesem 
Jahr bei. Eine weitere Rolle spielte, dass 
die Elterntiere bei der Nahrungssuche in 
austrocknende Gewässer gelangen und so 
Fische fangen konnten, an die sie sonst nicht 
herankommen.

Bei den Ostziehern, insbesondere in den 
östlichen Landesteilen und bei Erstbrütern, 
gab es hingegen zum Teil erhebliche Ver-
luste. Vor allem an Regenwürmern mangelte 
es den ab Mitte Mai geschlüpften Jungen. 
Etliche verhungerten, andere - vor allem 
auch die Schwächeren - wurden von den 
Eltern aus dem Nest geworfen. Dadurch 
besaßen die kräftigeren Geschwister eine 
höhere Überlebenschance. Nach dieser 
Jungenreduzierung in den ersten Lebenswo-
chen hielten sich dann auch hier die Jungen-
verluste in Grenzen. 

„Insgesamt war 2018 für die Weißstörche 
in Niedersachsen und Bremen ein gutes 
Jahr“, bilanziert Hans-Jürgen Behrmann und 
betont „Es bestehen gute Aussichten, dass 
sich der Anstieg der Storchenpaare bei uns 
in den nächsten Jahren fortsetzt, zumal dann 
immer mehr die zuletzt so starken Jungen-
jahrgänge brutreif werden. Für die Zukunft 
gilt es daher, für sie und ihren Nachwuchs 
weiter ausreichend Feuchtgrünland mit ent-
sprechenden Biotopen zu erhalten und da-
rüber hinaus neu zu schaffen.“

Anzeige
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Inh. Sigrun Duschek-Schoop · Bleckeder Straße 2 · 21368 Dahlenburg · www.hugoduschek.de

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge · Farbenfachgeschäft

 · Bleckeder Straße 2 · 21368 Dahlenburg · www.hugoduschek.de

Schöne 
Weihnachtszeit!

Augenoptik 
Herrmann

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg

Tel.: 05851 / 944660
Fax 05851 / 944668

Eine ruhige 
Vorweihnachtszeit, 
ein besinnliches 

Weihnachtsfest und 
ein gesundes 2019
Vom 24.12.18 - 05.01.19  
einschließlich bleibt mein  

Geschäft geschlossen

[ Kaethe Frank ] „Ach, wie ist´s möglich 
dann“ -  das Auftaktkonzert der Konzertse-
rie zum Leben eines der bedeutenden Kom-
ponisten der Romantik, Friedrich Wilhelm 
Kücken, startete an seinem Geburtsort- für 
Bleckede das Konzert-Highlight dieses Jah-
res. Entwickelt wurde das einzigartige Pro-
jekt von Dr. Reinhard Wulfhorst ge-
meinsam mit der Mezzosopranistin 
Sophia Maeno und der Pianistin 
Masa Novosel. 

Die für das Konzert ausgewähl-
ten Lieder und Duette wurden den 
Lebensstationen des Komponisten 
zugeordnet. Sie spiegelten sein 
Leben wider. Um Friedrich Wil-
helm Kücken dem Publikum als 
Persönlichkeit nahe zu bringen, 
trug Reinhard Wulfhorst Texte aus 
repräsentativen Nachrufen vor. 
Vom ärmlichen Lebensbeginn in 
der Kleinstadt an der Elbe führte 
Kückens Weg an den Hof des mecklen-
burgischen Großherzogs nach Schwerin. 
1810, in schweren Kriegszeiten geboren, 
nahm der Vater, ein begeisterter Flöten-
spieler, das Amt des Scharfrichters an. Auf 
einem alten Klimperkasten, gefunden in der 
Rumpelkammer, übte Friedrich Wilhelm das 
Klavierspiel. Dank verwandtschaftlicher Be-
ziehungen konnte der junge Mann mit 15 
Jahren nach Schwerin gehen. Seine Bega-
bungen wurden erkannt. Die großherzo-
gliche Familie wählte ihn zum Klavierlehrer 
ihrer Kinder. „Ach, wie`s möglich dann,“ 
könnte man tatsächlich zu diesem Lebens-
sprung sagen. Das berührende Liebesduett 

Großartiger Auftakt der Kücken-Konzertserie
wurde von der Mezzosopranistin Sophia 
Maeno und dem Tenor Stefan Heibach 
gefühlvoll vorgetragen. Masa Novosel be-
gleitete sensibel am Klavier. Auffallend das 
feine Zusammenspiel zwischen den Ge-
sangstars und der hervorragenden Pianistin. 

Frühe Erfolge zeichnen sich für Kücken 

ab, Berlin lockt. Der angenehme Gesell-
schafter verkehrt in gebildeten wie in aristo-
kratischen Kreisen. Er arbeitet als Klavier- 
und Gesangslehrer, verdient gut. Verlobt 
sich. Die große Liebe „Es liegt der heiße 
Sommer“ (Heinrich Heine). Der Komponist 
verlässt Berlin. In Wien studiert er Kontra-
punkt und Fuge. Dann strebt er nach Paris 
(1843), er ist am Ziel seiner Ausbildung. 
Die Weltstadt übt großen Einfluss auf ihn 
aus. Begegnungen mit Meyerbeer und Hein-
rich Heine beflügeln seine Schaffenskraft, 
regen zu Vertonungen an. Sogar eine Oper 
schreibt er, die sich als Erfolg erweisen 
wird. Seine Lieder werden in Frankreich, 
England und den USA verbreitet. Friedrich 
Wilhelm Kücken wird europäisch und welt-
weit gesungen.

Paris beginnt temperamentvoll „Neapo-
litanisch“ (Emanuel Geibel), Vertonungen 
von Heine-Gedichten, leidenschaftlich, auch 
Liebesschmerz; volksnah und lebhaft „Das 
Spinnlied“ (H. Voss).

Als letzte Reiseziele des Abends folgen 
Stuttgart und Schwerin. 1851 tritt Kücken 
in Stuttgart die Stelle des 2. Hofkapellmei-
sters an. Zehn Jahre wirkt er dort, dann 
entscheidet er sich, nach Schwerin zurück-
zukehren. Kücken ist so situiert, dass er auf 
die württembergische Pension verzichtet. Er 
komponiert, wirkt gesellschaftlich, trägt zur 
Entfaltung des städtischen Musiklebens bei. 
So schließt sich der Reigen der Lebensorte 
Kückens mit „Mondschein auf dem Meere“ 
(Gustav zu Putlitz), und mit „Nun fängt es 
an zu dunkeln“ (Julius Sturm). 1882 stirbt 
er nach der Rückkehr von einem Konzert in 
der Pferdebahn auf dem Weg nach Hause. 
In einem Nachruf heißt es: „Sein Begräbnis 
war eines der großartigsten, die Schwerin 
je gesehen hat.“

Das begeisterte Publikum dankte den 
Künstlern und Dr. Reinhard Wulfhorst mit 
stehenden Ovationen. Heitere Zugaben 
wie „Des Morgens“ in der Frühe! Schließ-
lich durfte das Publikum „Ach wie`s möglich 
dann“ mitsingen.

Dank an den Konzertverein Schwerin,  
der es gemeinsam mit dem Kultur-und Hei-
matkreis Bleckede ermöglichte, die Spitzen-
künstler Sophia Maeno, Masa Novosel und 
Stefan Heibach für die Auftaktveranstaltung 
in Bleckede zu gewinnen. Friedrich Wilhelm 
Kücken hätte über seinen Geburtsort wahr-
lich gestaunt!

V.l. Stefan Heibach, Masa Novosel, Sophia Maeno und Dr. Rein-
hard Wulfhorst

[ sg ] Zu einem Adventskonzert lädt der 
Shantychor „Helgoländer Jungs“ am Frei-
tag, 30. November, um 19:30 Uhr ein. In 
der St.-Bartholomäus Kirche in Himbergen 
ertönen dann maritime und weihnachtliche 
Klänge. Ein stimmungsvoller und zugleich 
besinnlicher Abend erwartet die Konzertbe-
sucher. Eintritt ist frei.

Konzert der  
„Helgoländer Jungs“
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Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis -
seit über 88 Jahren

 

 

                       Flecken Dahlenburg 
 

 

 

Im Baugebiet „Dannenberger Landstraße“ 

sollen 31 Bauplätze mit einer Größe 

von ca. 600 – 900 m² entstehen. 

 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 

Samtgemeinde Dahlenburg unter der 

Telefonnummer 05851 – 860 oder per Mail 

samtgemeinde@dahlenburg.de 

[ Kaethe Frank ] Kunsthistoriker Dr. Tho-
mas  Carstensen mit een Vördrag op platt. 

Traditionell beginnt das Vortragsjahr des 
Kultur- und Heimatkreises Bleckede und 
Umgebung e.V. mit einer Präsentation des 
Kunsthistorikers Dr. Thomas Carstensen. 
Bekannt durch 
seine legendär-
en Vorträge op 
platt, die auch 
für die „Hoch-
deutschen“ sehr 
gut verständlich 
sind, bringt Dr. 
Carstensen sein 
interessantes Ex-
pertenwissen un-
terhaltsam und 
anschaulich den Gästen näher.

Am 2. Mai 2019 jährt sich das Todesjahr 
des Universalgenies zum 500. Mal. Sicher-
lich ein besonderer Grund, sich Leonardos 
zu erinnern. „Das Geheimnis der Höhle 
– Leonardo da Vinci, weltberühmt und un-
bekannt“, ist der Titel, den Dr. Carstensen 
für seinen Vortrag gewählt hat. Christian 
Schulz wird das literarische Ereignis auf der 
Gitarre musikalisch begleiten.

Vördrag: Dr. Thomas Carstensen „Das 
Geheimnis der Höhle – Leonardo da Vinci, 
weltberühmt und unbekannt“. Am 20. Janu-
ar 2019, 17:00  Uhr, im Bleckeder Haus, 
Schützenweg 1.

Kennt wi noch 
Leonardo da Vinci?
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Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Kennt wi noch Leonardo da Vinci?  
Dr. T. Carstensen mit een Vördrag op platt 
Bleckeder Haus, Schützenweg 1
Sonntag, 20.01.19 · 17:00 Uhr

Eintritt 10 €, Mitglieder 6 €, Kinder 2 € 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

     

[ Carsten Schmidt ] Nach dem Testlehr-
gang im Frühjahr begann am Samstag die 
erste Fortbildung in Deichverteidigung am 
Feuerwehrhaus Bleckede. Die Kreisausbil-
dungsbeauftrage Birgitt Wulf begrüßte die 
Teilnehmer der neuen Tagesfortbildung: Für 
dieses Jahr sind zwei Durchgänge mit je-
weils 30 Teilnehmern geplant. 

Lehrgangsleiter Lorenz Reimers startete 
mit der umfangreichen Theorie zum Aufbau 
der Deiche, zu Schadens-
bildern und den Maß-
nahmen der Feuerwehr. 
Nach der Frühstückspause 
wurden an drei Stationen 
über 600 Sandsäcke ge-
füllt. Im Einsatz war die 
Sandsackfüllmaschine des 
Landkreises, in zwei weite-
ren Ausbildungseinheiten 
wurden die Sandsäcke 
per Hand gefüllt. Die ge-
füllten Sandsäcke wurden 
an allen weiteren Stati-
onen benötigt: Flächenauf-
last, Aufkadung und der Bau von Quellkade 
und Deichfußsicherung mit den realitäts-
nahen Sickerstellen am „Übungsdeich“. Der 
Übungsdeich ist eigentlich das Sandlager 
für den Deichverteidigungsplatz am Feuer-
wehrhaus Bleckede – die Böschungswinkel 
sind identisch mit den Elbdeichen und nach 
der Begrünung ist es der kürzeste Deich im 
Landkreis.

Fortbildung in Deichverteidigung startet 
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Interessierter Besuch nach dem Mittag: 
Stellv. Landrat Norbert Thiemann, der Aus-
schussvorsitzende Andreas Köhlbrandt, das 
Kreistagsmitglied Achim Gründel und Fach-
dienstleiter Mirko Dannenfeld machten sich 
ein Bild von der Ausbildung und von der 
durch den Landkreis beschafften Sandsack-
füllmaschine.

Das Konzept zu dieser Fortbildung wurde 
von Feuerwehr, Artlenburger Deichverband 

(ADV) und dem Niedersächsischen Landes-
betrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz (NLWKN) entwickelt. Das Aus-
bilderteam und die Logistik werden von den 
Mitgliedern der Feuerwehr Bleckede und 
durch den Bauhof der Stadt Bleckede ge-
stellt. Dazu kommt ein Bediener des ADV für 
die Sandsackfüllmaschine.

Die erste Fortbildung verlief erfolgreich – 

Sandsackfüllung mit Maschine und per Hand

am darauf folgenden Wochenende wurden 
weitere 30 Einsatzkräfte aus dem Landkreis 
in Deichverteidigung geschult. 

[ Jörg Sohst ] Wichtige Telefonnummern 
des BürgerVereins Bleckede:
Fahrdienst für die Fahrten in Bleckede:  
Telefon 0176 41823028; Häusliche Hand-
reichungen: Telefon 0176 42927794; Pati-
entenmobil Fahrten am 1. und 3. Donners-
tag des Monats zu den Fachärzten nach 
Lüneburg: Telefon 01590 3966499.
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 08:00 bis 17:00 Uhr

Wichtige Nummern
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[ Kaethe Frank ] Unterhaltsame Kammer-
musik mit dem DUO SONORUS am 24. 
November 2018, 19:00 Uhr, im Blecke-
der Haus, Schützenweg, 21354 Bleckede. 
Eintritt: 16,00 €, Mitglieder 10,00 €, Kin-
der und Jugendliche 2,00 €. Vorverkauf: 
Buchhandlung Hohmann in Bleckede und 
Scharnebeck. 

„Auf zwei Violoncelli werden musika-
lische Salti geschlagen und die Finger jagen 
wie im Hummelflug über die Saiten.“

Das DUO SONORUS präsentiert ein 
höchst unterhaltsames und künstlerisch wert-
volles Programm mit Originalkompositionen 
von Barock und Klassik über hochroman-
tische Werke  bis hin zu Bearbeitungen von 
Werken bekannter Komponisten wie Nic-
colò Paganini und Schostakowitsch. 

Die beiden jungen Cellisten Samuel Selle 
und Phillip Wentrup lernten sich während 
ihres Studiums an der „Hamburger Hoch-
schule für Musik und Theater kennen“ und 
gründeten im Jahr 2011 das DUO SO-
NORUS. Beide Künstler erhielten bedeu-
tende Auszeichnungen und Förderungen. 
Samuel Selle  und Phillip Wentrup waren 
langjährige Stipendiaten der Oscar-und 
Vera Ritter-Stiftung.  Gefördert wurden sie 
auch  u.a. durch die „Yehudi Menuhin Or-
ganisation „Live Music Now e.V.“   Des 
Weiteren ist Phillip Wentrup  festes Mitglied 
im NDR Elbphilharmonie Orchester.

Das Bleckeder Programm umfasst Werke 
europäischer Komponisten u. a. von  Joseph 
Haydn, David Popper, J.-B. Barrière, 
Cornèlis Liègeois, Jacques Offenbach, 
Ernest Bloch und Niccolo Paganini. Spon-
tane Änderungen sind vorbehalten.

Die Künstler führen informativ und unter-
haltsam durch das Programm, um dem Pu-
blikum die Komponisten und deren Werke 
näher zu bringen. Zudem veranschaulichen 
sie die  vielfältigen Spielweisen und Klang-
welten des Violoncellos. 

Unterhaltsame  
Kammermusik 
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Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

 „Unterhaltsame Kammermusik“  
mit dem DUO SONORUS

 Bleckeder Haus, Bleckede
Samstag, 24.11.18 · 19:00 Uhr

Eintritt 16 €, Mitglieder 10 €, Kinder 2 € 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

     

OVERIN
BESTATTUNGEN 

Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Tag und Nacht

DEm LEBEN EINEN wüRDIGEN ABSchLUSS GEBEN

Bahnhofstraße 33 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 9814 · Fax 05851 1831 · schulz-hoba@t-online.de

Zimmerei
Holzrahmenbau
Altbausanierung
Innenausbau
Dachsanierung 
Planung · Beratung

Ingo Schulz

Holzbau GmbH

Ingo Schulz

Holzbau GmbH

seit über

30 

Jahren

[ Hans-Dieter Porsch ] Die Kinder waren 
sichtlich erfreut nun auch eigene Feuerwehr-
bekleidung zu haben. Es stärkt ihr Wir-Ge-
fühl und macht sie sichtlich stolz. Im Juni 
konnten die Sachen während ihres monat-
lichen Dienstes in Empfang genommen wer-
den. Alle trafen sich beim Stellvertretenden 
Ortsbrandmeister Stephen Harms, bei dem 
auch die alte Handdruckspritze steht. Auch 
der Ortsbrandmeister und Stellvertretende 
Gemeindebrandmeister Erik Meyer hatte 
es sich nicht nehmen lassen, dem Termin 
beizuwohen. Der Wunsch des ehemaligen 
Gemeindebrandmeisters und Mitspenders 

Kinderfeuerwehr erhält Bekleidung
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Ottmar Möller war es, die Kinder auf der 
Handdruckspritze abzubikden. Ihm liegt da-
ran, aufzuzeigen das Feuerwehr mehr ist als 
nur der Dienst am nächsten. Sie verbindet 
von jung bis alt und das über Generationen.

Die Betreuerinnen der Kinderfeuerwehr, 
Anne Krisp, Denise Harms und Jessica Per-
siel sowie die Freiwillige Feuerwehr Nah-
rendorf bedanken sich bei den Spendern, 
ohne die eine Realisierung nicht möglich 
gewesen wäre. Elektro Technik Möller Nah-
rendorf, Windpark Dahlenburg GmbH – 
WPD-Jugendfond-Dahlenburg, Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Nahrendorf e.V.

Die neuen T-Shirts werden stolz präsentiert
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Wir wünschen 
unseren Kunden ein 
friedliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2019

Land- und Gartentechnik
Lemgrabe · Hauptstr. 49-51
21368 Dahlenburg/Bahnhof

Tel. 05851 405 · www.kochundsohn.de

HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!

Schnell
&

lecker!

[ Maik Peyko ] Unter dem Motto: „Dei-
ne Stimme zählt“ fand am 12. Oktober 
eine Zukunftswerkstatt im Jugendzentrum 
Bleckede statt, an der sich 23 Kinder und 
Jugendliche im Alter von sieben bis 21 
Jahren aktiv beteiligten und ihre Ideen und 
Wünsche äußerten. Nun geht es in die 
zweite Runde und die beiden ausgewähl-
ten Projekte wurden am 13.11.2018 in 
der Ausschusssitzung der Stadt Bleckede 
vorgestellt. Hierfür lud der Jugend- 
rat Bleckede am 2. November ins Ju-
gendzentrum Bleckede ein, um Model-
le zu gestalten und konkrete Entwürfe 
und Ideen zu visualisieren und zu er-
arbeiten.

In Gruppen zusammengesetzt, ana-
lysierten die Kinder und Jugendlichen 
die Themen, die ihnen in Bleckede am 
meisten auf die Nerven gehen. Und 
fanden gleichzeitig verschiedene An-
sätze, um die Situation zu verbessern. 
Demokratisch wurden schließlich aus 
20 nur noch drei konkrete Themen, 
die für das Grundstück in Frage kom-
men.

Als Erstes wollen die Jugendlichen für 
Bleckede eine Skaterbahn mit Parcourele-
menten. Sie soll Skaterbahn und die moder-
ne Sportart des Parcours vereinen und somit 
multifunktional genutzt werden können. Des 

„Deine Stimme zählt“ – Ein Anfang ist gemacht
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Weiteren befindet sich auf dem Platz ein 
Fahrradunterstand, in dem auch ein Müllei-
mer und Haken für Jacken als auch Rucksä-
cke integriert sind.

Das zweite Projekt soll ein Jugendtreff in 
Form eines Containers werden, welche die 
Kinder und Jugendlichen mit örtlichen Bau-
unternehmen, Handwerkern und der Stadt 
gemeinsam gestalten und ausbauen wol-
len. Hierfür sammelten sie erste Ideen für 

die Finanzierung und Gestaltung als auch 
die Nutzung des Jugendtreffs. In Eigenver-
antwortung wollen die Kinder und Jugend-
lichen den Jugendtreff leiten und hierbei auf 
die Unterstützung des Jugendpflegers Maik 

Die Jugendlichen trugen ihre Wünsche zusammen

Peyko sowie den ehrenamtlichen Jugend-
gruppenleitern zurückkommen. 

Als dritten Wunsch äußerten die Kinder 
und Jugendlichen, dass schon seit langer 
Zeit ein Basketballplatz sowie ein Bolz-
platz fehlen würden. Auch hierfür sammel-
ten sie erste Ideen der Gestaltung und der 
Nutzungsregeln, sowie für die Pflege des 
Platzes. 

Die Zukunftswerkstatt war ein guter Start 
für erste Ideen und Anreize. Am 2. Novem-
ber wurden diese konkretisiert und erarbei-
tet. Anschließend werden weitere Ideen und 
Wünsche gesammelt, um auch weiterhin die 
Beteiligung der Kinder und Jugendlichen auf 
kommunaler Ebene zu gewährleisten.

[ Aline Adam ] Am 3. Adventswochenen-
de (15./16.12.) findet im Bildungs- und Ta-
gungszentrum Ostheide (BTO), Lüneburger 
Str. 12, 21397 Barendorf, ein weihnacht-
licher Kunsthandwerkermarkt statt. Mehr als 
30 Marktstände und kulturelles Programm 
bieten vielfältige Abwechslung. 

Von Nah und Fern bieten Kunsthandwer-
kerInnen ihre kreativen und praktischen 
Werke an. Von handgefertigtem Schmuck, 
über gemütliche Mützen und Socken bis hin 
zu künstlerischer Holzarbeit findet sich hier 
sicherlich das ein oder andere Geschenk. 
Dabei trägt das historische Flair des Guts-
hauses zur gemütlichen Atmosphäre bei und 
lädt zum Stöbern ein.

Auch für das leibliche Wohl ist mit Unter-
stützung der Feuerwehr gesorgt. 

Kunsthandwerker-
markt in Barendorf

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten Winter:  
Mo. - Fr. 6:00 - 19:00 Uhr 
Sa. 7:00 - 19:00 Uhr · So. 8:00 - 19:00 Uhr

· Neu-Reifen 
· Runderneuerte Reifen 
· Montage u. Auswuchten 
· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile

Tankstelle und  
Reifenservice in Dahlenburg
Wir wünschen allen Kunden 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch!
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[ up ] Die Stoffdiele in Garze ist ein be-
kannter und beliebter Anlaufpunkt für alles, 
was mit Nähen zu tun hat. Von der Näh-
maschine über eine schier unerschöpfliche 
Auswahl an Stoffen bis hin zu Kurzwaren 
- Stöbern erwünscht und dann Finden ist ga-
rantiert!

Seit November 2018 finden Sie die 
Stoffdiele in neuen Geschäftsräumen in der 
Breiten Straße 29 - direkt in der Bleckeder 
Innenstadt. Der Standort Garze ist seit dem 
Umzug geschlossen, Nähkurse für Anfänger 

Stoffdiele - Neueröffnung jetzt in Bleckede
Anzeige

Bei dieser Auswahl wir jeder fündig, die Ware kann im neuen Laden in Bleckede 
attraktiver präsentiert werden

Stoffe & mehr jetzt direkt in Bleckede

und Fortgeschrittene fin-
den allerdings weiterhin 
in Garze statt. Schrei-
ben Sie eine Mail, gern 
hält Karin Pakirnis Sie 
mit Termininformationen 
auf dem Laufenden. Im 
Schulungsraum finden 
Nähkurse ab vier und 
bis sechs Personen 
statt. So ist eine indi-
viduelle Betreuung für 
den einzelnen Teilneh-
mer gewährleiset. Es 
wird auf  der eigenen 
Nähmaschine genau 
das genäht, was auf Ih-
rer Wunschliste steht. Bei Bedarf kann auch 
eine Nähmaschine gestellt werden. Ein ex-
tra Overlock-Kurs trägt der wachsenden Be-
liebheit dieser Maschinen Rechnung.

Wolfgang Pakirnis repariert und wartet 
Nähmaschinen aller Fabrikate. Auch eine 
neue Qualitäts-Nähmaschine finden Sie in 
der Stoffdiele.

Breite Str. 29 · 21354 Bleckede (Innenstadt) · Tel. 05852 2900
stoffdiele@gmx.de · www.stoffdiele.de

Näh- u. Overlockkurse ab 10 Jahre auf Anfrage

Stoffe aller Art
Nähmaschinen und Reparaturen
Änderungsschneiderei · Kurzwaren
Polsterarbeiten · Scherenschleifen
Nähschule für Anfänger und Fortgeschrittene

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

StoffdieleJetzt in Bleckede!

Zu den ergänzenden Angeboten gehören 
Änderungsschneiderei, Scherenschleifen, 
Wäscherei- und Reinigungsannahme und 
jetzt auch Polsterarbeiten. 

Zukünftig soll Strumpfstrickwolle wieder 
in das Sortiment aufgenommen werden. Ein 
Besuch lohnt sich, lassen Sie sich kompetent 
beraten.

[ Anneli Lütgens ] Jetzt ist er da, der 
Herbst.  Bei Spaziergängen  an den grauen, 
kalten und ungemütlichen Tagen kuscheln 
wir uns wieder in dicke Mäntel, flauschige 
Schals und warme Mützen und wenn wir 
nach Hause kommen, wird es sich  mit ei-
ner Tasse Tee oder Kakao auf dem Sofa 
bequem gemacht. Dann fehlt für die wieder 
länger werdenden Tage nur noch das pas-
sende Buch, oder? Wie gut, dass wir in der 
Bücherei nochmals neue Bücher anbieten 
können. Hier stellen wir eine kleine Auswahl 
vor: Balkonen, Jonathan: Was Fische wissen 
- Bannalec, Jean-Luc: Bretonische Geheim-
nisse - Borrmann Mechtild: Grenzgänger - 
Capus, Alex: Königskinder - Carmen Korn: 

Neues aus der Samtgemeindebücherei
Zeitenwende - Gruber, Andreas: Rachesom-
mer, Racheherbst und Rachewinter - Hansen, 
Dörte: Mittagsstunde -  Haratischwili, Nino: 
Die Katze und der General - Hess, Annette: 
Deutsches Haus - Klüpl/Kobr: Herzblut  - 
Lachauer, Ulla: Von Bienen und Menschen 
- Link, Charlotte: Die Suche - Lunde, Maja: 
Die Geschichte des Wassers - Morris, He-
ather: Der Tätowierer von Auschwitz, Jojo: 
Mein Herz in zwei Welten - Neuhaus, Nele: 
Muttertag - Riley, Lucinda: Die Mondschwe-
ster und Die Perlenschwester - Siegel, Anne: 
Frauen, Fische, Fjorde - Suter, Martin: All-
men und die Erotik. 

Auch an unsere jüngeren Leser haben wir 
gedacht und folgende Bücher angeschafft:

Vere, Ed: Der mutige Max - Pannen, Kai: 
Du spinnst wohl - Neureuther, Felix: Auf die 
Piste, fertig los und  Ixy und die coolen Hus-
kys - Metselaar, Menno: Alles über Anne 
- Michler, Berit: Entdecke die Waschbären 
- Birck, Jan: Storm oder die Erfindung des 
Fußballs - Frank, Astrid: Ulli Unsichtbar - 
Wieso, weshalb, warum, junior: Was macht 
der Polizist? - Also liebe Leser kommen Sie 
in die Samtgemeindebücherei, hier finden 
Sie bestimmt das passende Buch. Auch für 
die bevorstehende Weihnachtszeit gibt es 
genug Lesestoff!  Öffnungszeiten: Dienstag 
14:00 - 17:00 Uhr, Donnerstag 14:30 - 
17:30 Uhr. Telefon (während der Öffnungs-
zeiten): 05851 9447293.

Große Str. 48 · 21354 Bleckede/Garze  
Tel. 05852 687

Dienstag Ruhetag

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes  
Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch!
Ab 2019 sind wir mit etwas  
reduziertem Sortiment für  
Sie da.
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Wenn man Bildung einfach kaufen 
könnte, wären die Reichsten auch die Ge-
scheitesten. Glücklicherweise ist das natür-
lich nicht so. Die Aneignung von Wissen, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten muss jeder 
selber in Eigenleistung erbringen. Aber man 
kann sich dabei manchmal helfen lassen.

Ein Schüler kann zeitweise sogenannten 
Nachhilfeunterricht in Anspruch nehmen: Er 
sucht sich jemanden, der ihm beim Lernen 
ein wenig „nachhilft“. Das eigentliche Ler-
nen (das Behalten von Fakten, das Erkennen 
von Zusammenhängen, das Gewinnen von 
neuen Einsichten …) muss er weiterhin al-
lein vollbringen. Ein Nachhilfelehrer kann 
in verschiedenen Situationen aber eine gute 
Stütze sein: Er kann erkennen, wenn in der 
Vergangenheit entstandene Lücken zu aktu-
ellen Problemen führen, und diese Lücken 
mit Inhalten füllen. Oder er kann einen feh-
lenden Überblick verschaffen, falls gar nicht 
ganz klar ist, welche Themen in welcher 
Ausprägung bei der bevorstehenden Prü-
fung abgefragt werden.

Wissen zu verschenken Anzeige

Speziell hierfür bietet der Lerntreff Beven-
sen am Ende der bevorstehenden Weih-
nachtsferien dreitägige „Überblick-Kurse“ 
an: Was muss ich können bzw. wissen in 
den Fächern Mathe, Deutsch und Englisch, 
um im nächsten Frühjahr die Abschlussprü-
fung für die Haupt- oder die Realschule zu 
bestehen? (pro Fach 3 x 90 Mi-
nuten auf drei Tage verteilt). 
Denn nur wer relativ genau 
weiß, was verlangt wird, 
kann sich darauf vorbereiten. 
Und so einen Überblick-Kurs 
für Mathe, Deutsch oder Eng-
lisch kann man seinem Enkel 
oder seiner Nichte auch zu Weihnachten 
schenken – Kurs-Gutscheine dafür gibt es 
beim Lerntreff Bevensen.

Jeder weiß es: Lernen endet nicht mit 
einem Schul- oder Ausbildungsabschluss. 
Selbst wenn die Erwerbstätigkeit beendet ist 
und die Renten- oder Pensionszeit begonnen 
hat, ist es manchmal sinnvoll, Hilfe beim Ler-
nen in Anspruch zu nehmen. Was soll zum  

 

Bildung Bildung Bildung Bildung ist das, ist das, ist das, ist das, was übrig was übrig was übrig was übrig 
bleibt, wenn der letzte bleibt, wenn der letzte bleibt, wenn der letzte bleibt, wenn der letzte 

Dollar Dollar Dollar Dollar weg istweg istweg istweg ist....    
Mark Twain (1835-1910), amerikanischer Erzähler 

    

Nachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und Prüfungsvorbereitung   
für alle Klassen 

Englisch / FranzösischEnglisch / FranzösischEnglisch / FranzösischEnglisch / Französisch für Urlaub und 
Beruf (auch Einzelunterricht) 

Deutsch als Deutsch als Deutsch als Deutsch als ZweitspracheZweitspracheZweitspracheZweitsprache:  
individuelle Kurse 

PCPCPCPC----KurseKurseKurseKurse für alle Altersgruppen 

 
 

Bergstraße 4  � Jürgen Peters � 05821 992326 
www.lerntreff-bevensen.de 

 

Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Beispiel aus all den schönen Fotos werden, 
die Sie mit der Digitalkamera oder dem 
Handy geschossen haben? Ein Fotobuch 
wäre klasse – aber wie geht das eigentlich? 
Der Lerntreff Bevensen kann helfen und Sie 
dabei unterstützen, ein Fotobuch vom letz-
ten Urlaub, der Silberhochzeit oder der 

Taufe des Enkelkindes zu erstellen. Hierfür 
können individuelle Kurse gebucht wer-
den – und Gutscheine für diese Kurse 
können Sie Ihrer Tante oder dem Groß-
vater auch zu Weihnachten schenken!

Bildung als Weihnachtsgeschenk – 
warum eigentlich nicht? Auch wenn Sie 

Ihr Englisch oder Französisch für den näch-
sten Urlaub oder den neuen Job auffrischen 
möchten, sind Sie im Lerntreff Bevensen 
richtig aufgehoben: Themen, Inhalte und 
Schwierigkeitsgrade werden genau den 
jeweiligen Bedürfnissen angepasst. Dieser 
Fremdsprachenunterricht findet in der Regel 
in Kleinstgruppen oder in Einzelunterricht 
statt.

Fragen Sie einfach mal an, ob auch Ihre 
Wünsche erfüllt werden können: Lerntreff 
Bevensen, Jürgen Peters, 05821 992326.

[ Carsten Banse ] Zum dritten Mal soll am 
Samstag, den 9. März 2019, das Barskam-
per Orgel Film Fest in der St. Vitus Kirche 
zu Barskamp stattfinden. Die Orgel wurde 
Mitte des 19. Jahrhunderts von der ange-
sehenen Orgelbauwerkstatt Meyer aus Han-
nover gebaut und 2016 aufwendig restau-
riert. Das Instrument besitzt zwei Manuale 
und ein Pedal mit 17 Registern, wie zur Zeit 
der Erbauung im Jahre 1856. Die Orgel ist 
aufgrund der zahlreichen originalen Pfeifen 
als Klangdenkmal einzustufen. Bei der Re-
staurierung wurde der romantische Klang 
der Orgel wieder hergestellt.

Orgelfilmfest in Barskamp
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Um die Vielseitigkeit des Instrumentes zu 
erleben, veranstaltet die Kirchengemeinde 
Barskamp seit 2017 einmal im Jahr auch 
einen Stummfilmabend mit Orgelbeglei-
tung. Gezeigt wird am 9. März 2019 Char-
lie Chaplins später Stummfilm „Moderne 
Zeiten“ begleitet von Florian Fichtner an der 
Orgel, der in den Vorjahren das Publikum 
mit seien Improvisationen begeisterte. Die 
professionelle Filmpräsentation übernimmt 
das Mobile Kino Niedersachsen. Die Kir-
chengemeinde Barskamp lädt zu einem 
besonderen Abend in der St. Vitus Kirchen-
gemeinde ein.

Die Orgel in der St. Vitus Kirche in Barskamp
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Martin Meiswinkel im Kunstraum

Nindorfer Moorweg 17 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 9518383 · www.da-antonio-bistro.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 10:00 - 20:30 · Sa 10:00 - 14:00

Durchgehend warme Küche! 
Frühstück · Mittagstisch · Partyservice  

Geschenkartikel & Präsentkörbe
Wir wünschen allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest!

Sizilianische 

Spezialitäten

Bestattungen

Inhaber Martin Drebold
Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

Telefon
05855 272

Rusch / Otte

Christoph Stanzius

Auf der Heide 27
21368 Dahlenburg

Tel.: 01575 8233079
Fax: 05851 9795320
 
E-Mail: Maler-Stanzius@gmx.de · Web: www.maler-stanzius.de

[ Lasse Oettinger ] NOMOS Quartett, 
Sonntag, 25. November 2018, 11:00 Uhr. 
„Lichtung“ Wolfgang Amadeus Mozart – 
Streichquartett C-Dur KV 465, „Dissonan-
zenquartett“; Carola Bauckholt (*1959) 
– „Lichtung“ für Streichquartett (2011); 
Kaija Saariaho (*1952) – „Terra Memoria 
(2006); Adriana Hölszky (*1953) – „Hän-
gebrücken“ (1989/90) – 2. Satz.

Die vier Sätze des Mozartquartetts umrah-
men drei besondere Werke von Komponi-
stinnen unserer Zeit.

Martin Dehning – Violine, Meike Bertram 
– Violine, Friederike Koch – Viola, Sabine 
Pfeiffer – Violoncello.

Finissage Lubaina Himid, Sonntag, 16. 
Dezember 2018, 15:00 Uhr. Im Kunstraum 
Tosterglope sollen vor allem Lubaina Himi-
ds Überarbeitungen der Tageszeitung „The 
Guardian“ zu sehen sein. Seit 2007 befasst 

Kunstraum von November bis Januar
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sich die Künstlerin tagebuchartig 
mit den Seiten des Printmedi-
ums, auf denen über Schwarze 
berichtet wird. Bei ihren Recher-
chen stieß sie – ausgerechnet in 
einem Blatt, das sich als liberal 
begreift – immer wieder auf In-
dizien für einen verkappten Ras-
sismus. Auf die subtilen Botschaf-
ten, wie sie sich beispielsweise 
in der Auswahl des Bildmaterials 
zeigen, antwortet Lubaina Himid 
mit nicht minder subtilen Mitteln.

Mehr Informationen hierzu 
auch auf unserer Homepage: 
www.kunstraum-tosterglope.de/
event/lubaina-himid/.

Ausstellungseröffnung Martin 
Meiswinkel, Samstag, 19. Ja-
nuar 2019, 18:00 Uhr. Martin 
Meiswinkel stellt mit seinen Ar-
beiten grundlegende Fragestel-
lungen der Malerei. Wodurch z. 
B. wird ein Bild zum Bild und wo 
liegen seine Grenzen?

Der Künstler entwickelt seine 
aktuellen Werke prozesshaft 
und spielt mit Zufallsmomenten. 
Sie nehmen Bezug zu den ge-
genstandslosen abstrakten Strö-
mungen in der Kunstgeschichte.

NOMOS Quartett im Kunstraum

Lubainma Himid

Computer – Software – Service – Schulung
Wiebeckstr.8 · 29584 Himbergen · T. 05828 968108

Hotline: 01523 4551 699
info@zinne.de · www.zinne.de



24  Nr. 96 | Dezember 2018

[ up ] Das weiße Haus am 
Kronsberg in Rullstorf fällt 
auf. Folgen Sie der freund-
lichen Einladung „We‘re 
open“, erwartet Sie ein pro-
fessionelles Rundum-Ange-
bot für Haar, Haut und Ma-
ke-Up. In den freundlich-hell 
und modern eingerichteten 
Räumen fühlt man sich sofort 
wohl. 

Friseurmeisterin und Visa-
gistin Carmen Klietz (geb.  
Lütgens) ist ihrer Geburts-
stadt Bleckede durch Fami-
lie, Freunde und Kundschaft 
immer verbunden geblieben. 
Seit 2017 ist sie nach verschiedenen Sta-
tionen in eigenen Räumen am Kronsberg 
in Rullstorf angekommen. Nachdem sie 
anfangs allein gearbeitet hat, war durch 
die zahlreichen neuen Kunden eine Aufsto-
ckung des Personals nötig, so dass sich heu-
te ein frisches und motiviertes Quartett der 
Gestaltung Ihrer Frisuren und derer Farben 
widmet. Ihre neuen Mitarbeiterinnen sind 
ebenfalls in der Region Bleckede, Neetze 
und Scharnebeck verwurzelt. Das Team 
freut sich darauf, auch neue Kunden von der 
Qualität seiner Leistungen zu überzeugen. 

„Hair & More“ bietet weitaus mehr als das 

Hair & More - Frisurgestaltung und mehr
Anzeige

Das Team von Hair & More v.l.: Aleksandra Szczuko, 
Christel David, Friseurmeisterin und Inhaberin Carmen 
Klietz und Lena Berkenbusch

Der Friseursalon von Carmen Klietz am Kronsberg in Rullstorf mit Parkplätzen 
direkt vor der Tür

klassische Friseurgeschäft. Carmen Klietz 
hat sich auf Haarersatz bei medizinischer 
Indikation spezialisiert. In einem separaten 
Raum berät sie einfühlsam und kompetent. 
Zur Perückenberatung gehört das Bestellen 
einer individuellen Auswahl, die Anprobe 
und das Einschneiden der Zweitfrisur. Ein 
Styling mit Make-Up zum Wohlfühlen und 
Vorher-Nachher-Fotos runden diese sensi-
ble Tätigkeit ab. Eine Hautpflegeberatung 
während und nach einer Chemotherapie 
zur Vorbeugung von Hautschäden und dem 
Wiederaufbau der Haut gehören ebenfalls 
dazu. Natürlich schön sein - auch in schwie-
rigen Lebensphasen. Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Termin bei Carmen Klietz.

Zum Wellness-Angebot gehören Make 
up-Beratung, klassische Maniküre, An-
ti-Aging und Pflege. Lassen Sie sich einmal 
von dem ca. 45-minütigen Wohlfühlpro-
gramm „Kleine Ästhetik“ für Damen und 
Herren überraschen.

Ein Besuch bei „Hair & More“ lohnt sich. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Ter-
min - Sie können auch gern so reinschauen 
und werden bei Verfügbarkeit sofort bedient.

Ein besonderer Dank gilt der langjährigen 
treuen Kundschaft aus dem Raum Bleckede.

Am Kronsberg 20 · 21379 Rullstorf
Tel. 04136 1695

Öff nungszeiten
Dienstag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr

jeden 3. Samstag & nach Vereinbarung

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 85 JAHREN

DACHDECKER GmbH & Co KG

[ NABU/Ulrich Thüre ] Im Herbst wirbeln 
bunt gefärbte Blätter durch die Luft und be-
decken Rasenflächen, Blumenrabatte und 
Bürgersteige. Zur Beseitigung werden immer 
öfter Laubsauger eingesetzt – mit fatalen Fol-
gen für Flora und Fauna. Der NABU Nie-
dersachsen rät vom Einsatz von Laubbläsern 
oder -saugern im Garten ab. Denn damit 
wird Laub, das tierischen Gartenbewohnern 
als Quartier dient, beseitigt. Viele Laubsau-
ger haben zudem eine Häckselfunktion, 
welche nicht nur das eingesaugte Laub zer-
kleinert, sondern vielmehr auch die im Laub 
hausenden Tiere.

Turbinengetrieben blasen Laubsauger ne-
ben Blättern auch Zweige und Müll vor sich 
her und können Laub, Gras, Tannenzapfen 
und Abfall bis hin zu Getränkedosen auf-
saugen. Für den Sog, der alles mitreißt, 
werden Luftgeschwindigkeiten bis zu 300 
Stundenkilometern und Saugleistungen von 
etwa zehn Kubikmeter pro Minute erzeugt. 
Wer jedoch im nächsten Jahr den Gesang 
von Singvögel in seinem Garten genießen 
will, sollte die Motorheuler in der Ecke ste-
hen lassen. Wo ein paar Jahre lang alle 
Blätter weggeputzt wurden, wird man kaum 
noch Meisen, Schmetterlinge, Käfer und Igel 
sehen.

Laubsauger lassen nicht nur Blätter und 
Pflanzensamen verschwinden, sondern 
auch viele Kleintiere, die am Boden leben 
und dort eine wichtige Funktion haben: Tiere 
wie Regenwürmer, Spinnen, Asseln und Tau-
sendfüßler, Springschwänze und Milben 
verwandeln Laub und Pflanzenreste in Hu-
mus. Sie dienen außerdem Vögeln und an-
deren Tieren als Nahrung. Igel, Spitzmaus 
und Kröte finden in der Laubschicht Schutz 
vor der Kälte, Schmetterlingspuppen über-
wintern dort. Unter Sträuchern und Stauden 
sollten Blätter unbedingt liegen bleiben, da 
sie als natürlicher Wintermantel den Boden 
vor dem Austrocknen und Pflanzenwurzeln 
sowie Blumenzwiebeln vor Frost schützen. 
Blätter sind also ein wichtiger Teil im ökolo-
gischen Nährstoffkreislauf der Natur.

Der NABU Niedersachsen appelliert 
deshalb an Gartenbesitzer und Stadtgärt-
nereien, auf Laubsauger zu verzichten und 
lieber zu Besen und Rechen zu greifen oder 
das Laub auf Beeten und Rabatten einfach 
liegen zu lassen. Sinnvoll ist es auch, Laub- 
und Reisighaufen anzulegen. 

Mit Besen und Rechen 
für die Natur
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[ up ] Die Bau- und Mö-
beltischlerei Thost in Dahlen-
burgs Ortsteil Lemgrabe ist 
ein Handwerksbetrieb mit 
Tradition - seit 1876 wird 
dort handwerkliche Qualitäts-
arbeit abgeliefert. Seit März 
2018 führt ein neues Team 
das Unternehmen mit neuem 
Schwung und in altbewährter 
Qualität. Manuel Enczmann, 
Schreinermeister und staatl. 
gepr. Gestalter, Finn-Malte 
Hänel und Altgeselle Holger 
Wiese sind Ihre Spezialisten 
rund um den natürlichen Werkstoffstoff Holz.

Die erfolgreiche Umsetzung Ihres Projekts 
beginnt mit der persönlichen Beratung. Bei 
der Gestaltung, Planung und handwerk-
lichen Fertigung bis hin zum individuell für 
Sie gefertigten Meisterstück können Sie sich 
auf die langjährige Erfahrung der Holzma-
nufaktur verlassen. Ob Treppe, Einbaumö-
bel, Massivholzküche oder die komplette 
Umgestaltung Ihrer eigenen vier Wände – 
lassen Sie sich von aussagekräftigen Projekt-
fotos inspirieren. In der Schreinerwerkstatt 
werden für Sie individuelle Möbel, Treppen, 
Vollholzküchen & Spezialitäten aus Holz 
ganz nach Ihren Wünschen entwickelt und 
gefertigt - und dies zu einem für alle Beteili-

Holzmanufaktur Lemgrabe - Tradition & Moderne
Anzeige

V.l.: Geselle Holger Wiese, Geschäftsführer Finn Hänel und 
Schreinermeister und Geschäftsführer Manuel Enczmann

Die Holzmaufaktur Lemgrabe setzt 140 Jahre Handwerkstradition fort

Hagebutten im Herbst

gten fairen Preis.
Das Ziel der Holzmanufaktur Lemgrabe ist 

es, die Erwartungen der Kunden mehr als 
nur zu erfüllen. Höchste Präzision und mei-
sterliche Qualität garantieren die Funktion 
und Langlebigkeit der vielfältigen Produkte, 
an denen Sie dauerhaft Freude haben wer-
den. 

Einbaumöbel exakt auf Maß für Ihre 
Räume, Nieschen und Dachschrägen in 
Kombinationen von Holz, Glas, Metall und 
Minealwerkstoff ermöglichen ein zeitloses, 
modernes oder klassisches Design.Sie erhal-
ten mit Ihrem Angebot vorab eine fotorealis-
tische 3D-Visualisierung des Möbels.

Individuell gefertigte Massivholzküchen 
als hochwertige Alternative zu den 
weit verbreiteten Standardküchen 
bringen Design und Funktionalität auf 
höchstem Niveau zusammen.

Sparen Sie Bares bei der aktuellen 
Fensteraktion zum Jahreswechsel 
2018/19: Beauftragen Sie Ihre neu-
en Fenster noch bis zum Jahresende 
und sparen Sie so 10 %.

Besuchen Sie die Holzmanufak-
tur auch in der Handwerkskammer 
Lüneburg zur Ausstellung „Edles 
Handwerk“ vom 23. - 25. November 
2018.

Holz
manufaktur Enczmann & Hänel

Schreinerei Meisterbetrieb
Hauptstraße 22 · 21368 Dahlenburg-Lemgrabe · Tel. 05851 6028191

info@holzmanufaktur-lemgrabe.de · www.holzmanufaktur-lemgrabe.de

• Bau- & Möbelschreinerei
• Möbel auf Maß
• Handwerklich gefertigte 

Treppen
• Vollholzküchen
• Einbauschränke

• Terrassenbeläge & 
-überdachungen

• Innentüren
• Windfangelemente
• Haustüren
• Fenstermontage

05852/9584646
Breetzer Str. 20 · 21354 Bleckede

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

[ NABU/Philip Foth ] Es ist November und 
damit hängen vermehrt wieder Nebelschwa-
den über dem Land – der Übergang in den 
„grauen Herbst“ ist endgültig vollzogen. Die 
Natur bereitet sich auf eine Ruhepause vor. 

Das Herbstlaub ist für viele Bodenbewoh-
ner eine lebenswichtige Grundlage. Die von 
grün zu goldgelb verfärbten Lärchennadeln 
fallen ebenfalls und aus den Fichtenzapfen 
rieseln die Samen. Wildfrüchte stehen bei 
Vögeln nun hoch im Kurs. Begehrt sind ne-
ben Vogelbeere, Liguster und Hagebutte 
auch die Schlehe, deren Früchte nach dem 
ersten Frost süß schmecken. Viele Vogel-
arten sind in der kalten Jahreszeit auf ein 
vielseitiges Beeren- und Früchteangebot an-
gewiesen: Rotkehlchen nutzen 40, Wachol-
derdrosseln 45 und Buntspechte 17 ver-
schiedene Arten beerentragender Pflanzen 
zu ihrer Ernährung.

„Säugetiere wie Fledermäuse, Sieben-

schläfer und Igel beginnen spätestens jetzt 
mit dem Winterschlaf“, so Philip Foth wei-
ter. Andere trotzen dem Winter mit einem 
dicken Fell: Hirsch und Reh, Fuchs, Marder 
und Iltis wechseln vom Sommer- zum besser 
isolierenden Winterfell. Das Hermelin än-
dert dabei sogar vollständig die Farbe von 
braun zu weiß. Nur die schwarze Schwanz-
spitze bleibt in beiden Fellkleidern erhalten.

In der Vogelwelt ist auch im Winterhalb-
jahr ein Kommen und Gehen. In mehreren 
Wellen verlassen die Kraniche ihre Brutge-
biete Richtung Spanien. In einem engen 
Flugkorridor überfliegen sie Deutschland. 
In klaren Nächten kann man ihre Zugrufe 
hören und bei Vollmond die fliegenden Vö-
gel beobachten. In unseren Breiten über-
winternde Gäste fliegen aus nördlichen und 
östlichen Gebieten ein, unter ihnen Saatkrä-
hen, Dohlen, Zwerg- und Gänsesäger, Rin-
gelgänse, Sing- und Zwergschwäne, Berg-
finken, Wintergoldhähnchen, Kornweihen, 
Birkenzeisige und Seidenschwänze.

Letzte süße Früchte im 
Nebelmonat
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Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: montags - freitags 10 - 18 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

[ Anke Borchhardt ] Dass das giebelstän-
dige Gebäude in der Lauenburger Straße, 
Ecke Töpferdamm, dringend einer Sanie-
rung bedurfte, war nicht zu übersehen. Dass 
aus dem heruntergekommenen Fachwerk-
haus nach den umfangreichen Arbeiten ein 
Schmuckstück mit vier Ferienwohnungen 
wurde, begeisterte unter anderem Nach-
barn, ehemalige Bewohner und Bürgermei-
ster Jens Böther, die alle der Einladung der 
neuen Eigentümer Martina und Heiko Fran-
ken zur Einweihung Mitte Oktober gefolgt 
waren.

Das Ehepaar Franken kaufte das mehr 
als 220 Jahre alte Einzeldenkmal, nachdem 
es längere Zeit leer stand und zunehmend 

Alte Schmiede in neuem Glanz
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verfiel. Im April 2017 begannen die ersten 
Arbeiten und endeten im Oktober 2018 - 
ursprünglich war ein Jahr Bauzeit geplant: 
Das Gebäude wurde entkernt, Innenwände, 
Fußböden und Fenster erneuert, einzelne 
Balken getauscht, Wände und Dachschrä-
gen gedämmt. Als aktuell größtes Privat-Pro-
jekt im Städtebauförderprogramm der Stadt 
Bleckede bekommen die Eheleute Franken 
mit 150.000 Euro die maximal mögliche 
Fördersumme, wodurch 25 Prozent der Sa-
nierungskosten gefördert werden. 

Die Sanierung der alten Hofscheune, die 
neben dem Fachwerkhaus steht, ist für 2019 
angedacht - ebenfalls mit Unterstützung aus 
dem Städtebauförderprogramm.

[ Carsten Schmidt ] Das Versprechen 
von Hildelies Stephan war: „In fünf Jahren 
wird der nächste Förderzins fällig – dann 
komme ich wieder!“ - jetzt war es soweit, 
der Förderverein der Feuerwehr Radegast 
erhielt erneut eine großzügige Spende für 
die gemeinsame Jugendarbeit in Radegast 
und Brackede.

Im Jahr 1931 traten viele Grundbesitzer 
in Radegast und Brackede die Ölförder-
rechte an den Ölkonzern Exxon ab. Da bis 
jetzt kein Öl gefunden wurde, zahlt der Kon-
zern ein „Ölerwartungsgeld“ an die Grund-
besitzer. Dieser Förderzins beträgt 25 ct pro 
angefangenen Morgen für fünf Jahre.

Hildelies Stephan ist die Bevollmächtigte 
für die Verteilung dieses Förderzinses. Viele 
Kleinbeträge und auch größere Summen 
des Ölerwartungsgeldes wurden für die Ju-
gendarbeit in den Feuerwehren Brackede 
und Radegast gespendet.

Somit konnte Frau Stephan 1.104,58 
Euro Förderzins an die Jugendfeuerwehr in 
Radegast übergeben. Sie lobte die gute und 
wichtige Jugendarbeit in den Feuerwehren. 

Ortsbrandmeister Rainer Kastens nahm 
die Spende gerne entgegen. Auch Orts-
brandmeister Thorsten Rick aus Brackede 
freute sich über die Spende für die gemein-
same Jugendfeuerwehr.

Die erste Anschaffung wurde bereits ge-
macht: Die Jugendfeuerwehr kaufte T-Shirts, 
die selbst bedruckt wurden. Der restliche 
Betrag wird für die nächsten Projekte der 
Jugendfeuerwehr verwendet.

Hildelies Stephan wird zukünftig die Ver-
teilung des Förderzinses abgeben - in fünf 
Jahren hofft die Jugendfeuerwehr auf den 
Besuch des Nachfolgers. 

Ölerwartungsgeld 
ausgezahlt
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KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

Wärme
 Energie aus Sonne, Luft, Erde, Holz, Öl und Gas 
 sinnvoll und Kosten sparend nutzen

Bäder
 Funktion, Design und Wohlfühlatmosphäre für alle 
 Lebenslagen

Service
 Kundendienst, 24-Stunden-Notdienst, 
 Wartung für Sie

[ sg ] Ganz und gar auf das Naturerlebnis 
„Wald“ einlassen, konnten sich die Besucher 
des  Herbstfestes am Naturum in Göhrde. 
Entschleunigung aber auch viele Informati-
onen gab es an diesem Tag am Museum. 
Und so war das Fest ein Besucher-Magnet 
für viele Familien. Diese durften sich auf 
einige Aktionen freuen. Da wurden unter 
anderem riesige Seifenblasen selbst erstellt 
und Schiffchen aus 
Rinde geschnitzt.  
Beim Klangpfad 
ging es darum, die 
unterschiedlichen 
Klänge zu erfahren. 
Spaß machte den 
kleinen, aber auch 
großen Besuchern 
das Tannenzapfen-
werfen und das Bo-
genschießen. Über-
haupt gab es im 
Wald rund um das 
Naturum viel zu 
entdecken. Aufge-
hängte Schilder la-
den das ganze Jahr 
über zu einem Quiz 
für Waldbesucher ein. Eine Doppelschaukel 
zog die Blicke der Besucher auf sich. Einer 
schaukelt und der Gegenübersitzende be-
kommt dadurch so viel Schwung, dass er 
hoch in die Lüfte schwingen konnte. Wie 

Naturtag in Göhrde

Fo
to

: S
. G

ro
ß

das funktioniert, wurde in den Führungen  
„Wellen und Schwingungen“ von Erich Bäu-
erle demonstriert.  

Führungen gab es mehrere an diesem 
Tag. Förster Peter Pabel ging mit Interes-
sierten zu den alten Baumveteranen in der 
Lissa. Überhaupt standen die Uralt-Bäume 
im Mittelpunkt des Herbstfestes. So startete 
nachmittags ein Diavortrag mit Michael 

Schüttte, der den Titel „Begegnung mit alten 
Bäumen“ trug und ein  Mondscheinspazier-
gang zu den Uralt-Eichen im Breeser Grund 
sorgte für den gelungenen Abschluss des 
„Naturtages“ in Göhrde.  

Aktionen beim Herbstfest am Naturum in Göhrde

Liebe Leserinnen und Leser, sehr geehrte 
Anzeigenkunden, notieren Sie sich bereits 
jetzt die Erscheinungstermine 2019, damit 
Sie keine Ausgabe mit Ihren Beiträgen ver-
passen. Vor allem unsere Jubiläumsausgabe 
100 im Oktober möchte ich Ihnen ans Herz 
legen. Für 20 Jahre Treue zu „Dahlenburg 
Aktuell“ und „Elbe-Göhrde Magazin“ wer-
den wir uns unter anderem mit attraktiven 
Anzeigenangeboten bedanken.

Mit besten Grüßen, Ihr Ulrich Paschek

•  EGM  97 erscheint am 15.03. 
Redaktionsschluss 15.02.

• EGM 98 erscheint am 17.05.   
Redaktionsschluss 19.04.

• EGM 99 erscheint am 02.08.   
Redaktionsschluss 05.07.

• EGM 100 erscheint am 11.10.   
Redaktionsschluss 13.09.

• EGM 101 erscheint am 23.11.   
Redaktionsschluss 01.11.

Erscheinungstermine 2019



Halten Sie Ihr 
Zuhause warm!

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür. 
Rich� g warm wird Ihnen mit unseren 
Erdgas-Tarifen. Jetzt zu uns wechseln 
und profi � eren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und 
ein gesundes und 
erfolgreiches 
Jahr 2019.

www.evdbag.de
Mein-Tarif-Telefon: 05851.955-0 
Montag–Donnerstag, 7:30–16:30 Uhr | Freitag, 7:30–13:30 Uhr


